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Liebe Leserinnen und Leser, 

bitte beachten Sie die Inserate in diesem Heft. 

Herzlichen Dank 
den Firmen, die mit ihrer Anzeige unsere Vereinsarbeit unterstützen. 

Eine Liste der Inserenten finden Sie auf Seite 96. 

 

Der Verein 

VfB 1967 Mosbach-Waldstadt e.V. 

 

Postanschrift 
Tarunstraße 84 
74821 Mosbach 

Geschäftsstelle 
Anja Lehmann-Jantschek 
Hirschstraße 10 
74821 Mosbach 
Mail: geschaeftsstelle@vfb-mosbach-waldstadt.de 
Tel: 06261 918688 

Internet und Mail 
www.vfb-mosbach-waldstadt.de 
info@vfb-mosbach-waldstadt.de 

Bankverbindung 
Sparkasse Neckartal-Odenwald 
IBAN: DE45 6745 0048 0003 0232 64 
BIC: SOLADES1MOS 
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Liebe Mitglieder und Freunde des 
VfB Mosbach-Waldstadt, 

auch dieses Jahr können wir Ihnen 
rechtzeitig vor unserer Mitgliederver-
sammlung das neue VfB-Jahresheft 
2023 präsentieren, das Ursula Rauh 
wieder einmal in viel Kleinarbeit und 
mit viel Geduld für Sie zusammenge-
stellt hat. Dafür gebührt dir, Ursula, 
unser aller Dank für deinen ehrenamt-
lichen Einsatz und die tolle Arbeit! 

Das Jahresheft bietet nicht nur für die 
in 2023 wieder zahlreich eingetrete-
nen neuen Mitglieder einen schnellen 
und guten Überblick über die vielfälti-
gen sportlichen und geselligen Ange-
bote unseres VfB, sondern auch unse-
ren Sporttreibenden die Gelegenheit, 
mal über den „Tellerrand“ hinaus zu 
schauen und zu sehen, was so alles in 
unserem VfB angeboten wird. 

Inzwischen kann unser VfB-Jahresheft 
bereits sein 30-jähriges Jubiläum fei-
ern, wurde es doch in 1993 erstmals 
erstellt und seitdem bis auf zwei Aus-
nahmen Jahr für Jahr für unsere Mit-
glieder zusammengestellt. 

Neben den sportlichen Aktivitäten im 
Floorball, Gerätturnen, Tischtennis 
und Volleyball, den zahlreichen Ange-
boten im Breiten- und Freizeitbereich 
sowie unseren weiter ausgebauten 
Angeboten unter „Gemeinsam für 

Waldstädter“ konnten wir auch im 
letzten Jahr wieder alle unsere in der 
Waldstadt beliebten Veranstaltungen 
1. Mai, Oktoberfest und Weihnachts-
zauber durchführen.  

Besonders erwähnen möchten wir das 
von der Turnabteilung für die Turn-
mädchen hervorragend organisierte 
Circusprojekt zu Beginn der Sommer-
ferien. Nach einwöchigem Training 
mit den Profis vom Circus Piccolo wur-
de das Erlernte vor Zuschauern in 
zwei komplett ausverkauften Veran-
staltungen dargeboten. Die von ihren 
Turnmädchen als „beste Trainerin der 
Welt“ betitelte Petra Watzal erhielt 
zusammen mit ihrem Trainerteam En-
de des Jahres den Ehrenamtspreis der 
Bürgerstiftung für die Region Mos-
bach. Dazu gratulieren wir herzlich. 

Über all das finden Sie ausführliche 
Berichte in diesem Jahresheft. 

Besonders danken möchten wir an 
dieser Stelle allen Inserenten und 
Sponsoren, die uns in diesen nicht im-
mer einfachen Zeiten weiterhin die 
Treue gehalten haben.  

Nun wünschen wir Ihnen viel Spaß 
beim Lesen. Bleiben Sie unserem VfB 
gewogen. 
 

Ihr Gerhard Hummler 

1. Vorsitzender 

Vorwort 
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Im Jahr 2023 gab es viele positive Entwicklungen in unserem Verein. Diese haben 
sich zum Teil ebenso deutlich auf die Finanzzahlen in unserem VfB ausgewirkt.  

Anhand der folgenden aus-
sagekräftigen Grafiken und 
kurzen Erläuterungen wird 
das Geschehen im Jahr 
2023 dargestellt. 

 

Die Einnahmen sind im Ver-
gleich zum Vorjahr sehr 
stark gestiegen. Im Jahr 
2023 wurden durch mehr 
Mitglieder und zusätzliche 
Kursgebühren höhere Mit-
gliedsbeiträge eingenom-
men. Außerdem konnten 
durch engagierte Anspra-
che sehr hohe Werbeein-
nahmen erzielt werden so-
wie umfangreiche Spenden 
und Zuschüsse. 

 

 

Bei den Investitionen befin-
den sich die Ausgaben in 
einem gesunden Rahmen. 
Im Bereich der Wettkampf-
sportarten erfolgten not-
wendige Anschaffungen 
und Trikotkäufe. Aber auch 
für Freizeitgruppen wurden 
Geräteanschaffungen getä-
tigt.  
Es fanden zudem diverse 
langfristige Anschaffungen 
für unsere Feste statt. 

 

Das liebe Geld 
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Das liebe Geld 

Ebenfalls sind die Kosten 
des Sportbetriebs im Jahr 
2023 im Vergleich zu den 
Vorjahren äußerst stark an-
gestiegen. Die Ausgaben 
können aber positiv gedeu-
tet werden, da diese gut 
durch die starken Einnah-
men gedeckt wurden. 
Durch die höheren Trainer-
kosten konnten bspw. neue 
Sportangebote eingerichtet 
werden und die Wett-
kampfmannschaften ihre 
tatkräftigen Trainer vergü-
ten. 

 

Fazit: Im Jahr 2023 war sehr viel los im VfB – demzufolge wurden aus Finanzsicht 
umfangreiche Einnahmen erzielt und Ausgaben getätigt. In Summe ist unser Ver-
ein finanziell sicher aufgestellt für die Durchführung des abwechslungsreichen 
Sportangebots. 

In der Mitgliederversammlung am 12. April werde ich genauere Informationen 
über das vergangene Jahr präsentieren. 

Ihr Philip Zak, Schatzmeister 
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Protokollauszug von der Mitgliederversammlung am 31. März 2023 
 

Begrüßung 

Gerhard Hummler eröffnet die Sitzung um 19:10 Uhr und begrüßt die anwesenden Vor­
stands- und Vereinsmitglieder in der MFV-Gaststätte, Mosbach. Dank geht an Familie 
Gentile für die Zurverfügungstellung des großen Saals.  

Gerhard Hummler begrüßt insbesondere Dr. Dorothee Schlegel vom Badischen Sport­
bund und Thomas Busch vom Main-Neckar-Turngau, die Ehrenmitglieder Eberhard 
Soult, Wolfgang Klein, Thomas Seifert, den ehemaligen Vorsitzenden Walter Massoth 
und den Vorsitzenden der Siedlergemeinschaft MOS-Waldstadt Alfred Kurz. 

Die Einladung zur Generalversammlung ist satzungsgemäß und fristgerecht erfolgt. Laut 
§ 9 Nr. 1 unserer Satzung ist jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung 
ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. Es sind 39 
stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

Wegen Verhinderung unserer Schriftführerin Anne Schmieg ist heute Ursula Rauh Proto­
kollführerin. 

Die Tagesordnung wurde bereits mit der Einladung bekanntgegeben. Es gibt keinen An­
trag auf Änderung der Tagesordnung. Es liegen keine Anträge vor, deshalb entfällt TOP 
10. 

Die Versammlung gedenkt den seit der letzten Mitgliederversammlung verstorbenen 
Mitgliedern Norbert Kurz (Gründungsmitglied), Ingrid Allissat, Bruno Allissat, Ruth 
Müller und Irmgard Engelhardt stellvertretend für alle verstorbenen Vereinsmitglieder. 
 

Jahresbericht 2022 mit Aussprache 

Das zusammen mit der Einladung zur Mitgliederversammlung verteilte VfB-Jahresheft 
informiert sehr ausführlich über das abgelaufene Berichtsjahr 2022 und gibt ein umfas­
sendes Bild über das Vereinsgeschehen. Auch der Jahresbericht des 1. Vorsitzenden ist 
dort bereits abgedruckt. Gerhard Hummler geht deshalb heute nur noch auf einige 
Schwerpunkte ein: 

VfB-Jahreshefte 2022: Dank an Ursula Rauh für das wieder einmal sehr gelungene Jah­
resheft. Vom Einsammeln der Berichte beginnend im Dezember, über die Layout-
Erstellung mit mehrmaligem Hin- und Herschieben von Fotos und Textabschnitten, das 
Zurücksenden der jeweiligen Seiten zum Korrekturlesen an den Autor etc. summieren 
sich die Arbeitsstunden bis zur Drucklegung Anfang Februar. Notfalls übernimmt Ursula 
sogar die Gestaltung einzelner Anzeigen von Inserenten. Gerhard überreicht Ursula für 
die Arbeit am Jahresheft als Dankeschön Gutscheine für MFV-Gaststätte und Artemis 
und empfiehlt dabei auch der Versammlung, bei Aufträgen die inserierenden Firmen und 
Dienstleister zu berücksichtigen. 

Vereinssponsoring Kfz-Technik Stumpf GmbH wird vorgestellt. Gerhard dankt Peter 
Stumpf in Abwesenheit für die Aktion und gibt einen Überblick über die bisher gesam­
melten Punkte. Für die Bewirtung am Vatertag auf dem Werksgelände der Firma - eben­
falls mit der Möglichkeit den Verein gezielt zu unterstützen - wird geworben. 

Mitgliederversammlung 31. März 2023 
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Gerhard erläutert kurz den Stand der Dinge zum Neubau Waldstadt-Turnhalle / Wald­
stadt-Zentrum: Wie aus der Presse zu erfahren war, werden im ev. Gemeindehaus vo­
rübergehend von der Stadt Mosbach Räume für die Jugend angemietet. Zur Konzeption 
des geplanten Waldstadtzentrums inkl. Sporthalle wird es eine Bürgerbeteiligung geben, 
die voraussichtlich professionell begleitetet wird - ein entsprechender Förderantrag ist 
bei „Quartiersimpuls“ des Landes BW gestellt. 
 

Sonstige Berichte: 

Aus der Abteilung Tischtennis berichtet Lukas Staudt: Die Lage in der TT-Abteilung 
hat sich nach dem Umbruch durch den Weggang von Jens Bronner wieder stabilisiert. 
Das Jugendtraining wird wieder ausgebaut, teilweise in Kooperation mit Sulzbach. Lu­
kas ist sehr zufrieden und zuversichtlich. 

Aus der Volleyball-Abteilung berichtet Anke Bernion: Herren Ü47 haben kampflos die 
Nordbadische Meisterschaft gewonnen (mussten dann die BW-Meisterschaften krank­
heitsgeschwächt absagen) und freuen sich auf die Sand- sprich Beachsaison. Die Damen 
2 werden von Holger Braun trainiert und stehen derzeit auf dem 3. Tabellenplatz; das 
Training ist sehr gut besucht. Die Anfängergruppe/Jugend wird von Anke trainiert und 
läuft auch sehr gut. Hier können erfreulicherweise etliche Neuzugänge vermeldet wer­
den. Anke freut sich insbesondere, dass auch wieder ein paar Mädels direkt aus der 
Waldstadt dabei sind. Damen 1 spielen am Samstag in der Lohrtalhalle um den Aufstieg. 
Sie haben derzeit einen neuen Trainer, mit dem zumindest die Saison zu Ende gespielt 
werden kann - die weitere Entwicklung wird sich zeigen.  

Vom Gerätturnen/Exótica berichtet Petra Watzal: Nach 14 Jahren bei der Spielvereini­
gung Neckarelz ist die ganze Gruppe im Sommer zum VfB gewechselt. 50 Kinder/
Jugendliche können wie vorher weiterhin in der LES-Halle trainieren. Gefordert wird 
durchaus anspruchsvolles Turnen mit dem Ziel Wettkampfturnen; das Training läuft den­
noch sehr harmonisch und „liebevoll“ ab; alle Turnerinnen sind sehr regelmäßig beim 
Training. Die Gruppe Exótica existiert schon lange Jahre (viele der Teilnehmer sind von 
Anfang an dabei) und stehen durch Vorführungen und Auftritte immer wieder in der Öf­
fentlichkeit. Die ganze Abteilung fühlt sich sehr wohl beim VfB. 

Gottfried Gutbier stellt Mixed-Freizeit-Basketball vor: Das Team besteht schon lange 
Jahre und trainiert in der Halle Waldsteige West. Ende letzten Jahres ist die Gruppe mit 
ca. 20 Mitgliedern zum VfB gewechselt. Gottfried bedankt sich bei allen, die den Wech­
sel begleitet und reibungslos möglich gemacht haben, insbesondere bei Gerhard Humm­
ler und Philipp Parzer. Er formuliert den Wunsch nach einem neuen Spielball und wirbt 
um neue Spieler aus dem Kreis der VfB-Mitglieder. 

Aus dem OrgaTeam und zu den Veranstaltungen berichtet Hendrik Skop und bedankt 
sich bei allen Helfern, die bei den Veranstaltungen tatkräftig unterstützt haben - gleich­
zeitig wirbt er in der Versammlung um weitere Helfer, die zu jeder Veranstaltung drin­
gend gebraucht werden. Vorschau auf Veranstaltungen: Am 30. April gibt es erstmals ei­
nen „Tanz in den Mai“; am nächsten Tag die traditionelle 1.-Mai-Bewirtung an der 
Grundschule; beim Schülerlauf im Elzstadion am 24. Juni übernimmt der VfB die Be­
wirtung vor Ort; am 30. September wird wieder ein Oktoberfest starten und der nächste 
Waldstädter Weihnachtszauber mit zahlreichen Partnern ist für den 25. November ge­
plant. 
 

Mitgliederversammlung 31. März 2023 
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Aussprache/Fragen:  

Gottfried Gutbier fragt, ob eine Fortführung der Aktion „Sportverein 2020“ geplant oder 
möglich ist. Gerhard berichtet, dass aus dem Sportverein 2020 inzwischen „Sportverein 
der Zukunft“ geworden ist und derzeit eine von der BASF unterstützte Aktion zur Digi­
talisierung läuft. Frau Schlegel ergänzt hierzu, dass auch über den Sportbund und den 
Sportkreis Aktionen geplant sind und empfiehlt in dieser Hinsicht Augen und Ohren bei 
den entsprechenden Portalen und Veröffentlichungen offen zu halten. 

Gerhard: Dank an Abteilungsleiter: Anke, Petra, Lukas, Philipp Parzer, Bärbel; alle Trai­
ner/innen und Übungsleiter/innen; VfB-Geschäftsstelle Anja; Stadt Mosbach, Landrats­
amt NOK, Sportkreis und Sportbeirat Mosbach, MNTG und DHBW; allen Vorstandskol­
legen/innen für die gute Zusammenarbeit, Dank an Marcus für die „Hauptlast“ bei der 
Vorbereitung dieser MV. 

Ursula Rauh bedankt sich im Namen des Vorstands und der Vereinsmitglieder bei 
Gerhard Hummler, der bei all dem Dank, den er selbst ausspricht, zwangsläufig immer 
zu kurz kommt, und überreicht ihm ein kleines Präsent. 
 

Bericht des Schatzmeisters 

Philip Zack berichtet vom finanziellen Stand des Vereins: Für 2022 wird ein leichter 
Verlust von ca. 800 € ausgewiesen. Dabei werden einzelne Posten beispielhaft erläutert. 
Bei den Einnahmen: Mitgliedsbeiträge, Werbung, Kooperation, Zuschüsse (Sportbund, 
NOK, Stadt Mosbach), Spenden, Veranstaltungen (1. Mai, Stadtlauf, Oktoberfest, Weih­
nachtszauber). Bei den Ausgaben: beispielsweise Hallenmieten, Beiträge an Fachverbän­
de, Versicherung, Trainer und Übungsleiter vor allem in den Gruppen mit Kurssystem, 
Fahrtkosten, Fortbildungen, Spielerpässe, die Kosten/Vergütung für die Geschäftsstelle 
und (sehr überschaubare) andere Verwaltungskosten. 

Alle Einnahmen und Ausgaben werden in mehreren Tabellen detailliert dargestellt. 

Weitere Schaubilder zeigen die Mitgliederentwicklung (zum Jahresende 740) und die 
Mitgliederbewegung unter Berücksichtigung von Ein - und Austritten im Laufe der letz­
ten 20 Jahre. 

Gerhard dankt (Applaus der Versammlung) Philip auch im Namen der Versammlung für 
die umfangreiche Arbeit. 
 

Bericht der Kassenprüfer 

Rainer Ehrfeld lobt die Arbeit des Schatzmeisters. Die Kasse wurde am 06.02.2023 
durch Rainer Ehrfeld und Thomas Seifert geprüft. Alle Einnahmen und Ausgaben wur­
den durch Belege ordnungsgemäß nachgewiesen; die Einnahmen wurden vollständig er­
hoben und die Ausgaben erfolgten satzungsgemäß aufgrund entsprechender Verträge, 
Vereinbarungen oder Beschlüsse. Dem Kassenwart wird eine einwandfreie Kassenfüh­
rung bescheinigt. Die Kassenprüfer empfehlen die Genehmigung des Rechnungsab­
schlusses.  

Genehmigung des Rechnungsabschlusses 

Kassenprüfer Rainer Ehrfeld beantragt die Genehmigung des Rechnungsabschluss: 

Der Rechnungsabschluss wird per Handzeichen mit folgendem Ergebnis genehmigt: 
39 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Enthaltungen. 

Mitgliederversammlung 31. März 2023 
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Satzungsänderung 

Bereits mit der Einladung zur heutigen Sitzung wurden alle Mitglieder über den Vor­
schlag des Vorstandes zur Satzungsänderung informiert. 

Gerhard Hummler erläutert die Beweggründe für diesen Änderungswunsch, trägt den 
vollständigen Wortlaut der bisherigen wie auch der geänderten Bestimmung vor und 
stellt das zur Diskussion. 

Nach § 9 Nr. 4, 2. Satz bedarf es für eine Änderung der Satzung einer 2/3 Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen. Ferner weist Gerhard Hummler darauf hin, dass gemäß unserer 
„Geschäftsordnung der Mitgliederversammlung“ vom 18.6.2012 unter Nr. 12.7, 2. Satz 
ungültige Stimmen und Stimmenthaltungen unberücksichtigt bleiben.  Ferner wird ge­
mäß Nr. 12.2 der „Geschäftsordnung für Mitgliederversammlungen“ offen per Handzei­
chen abgestimmt.  

Wie bereits unter TOP 1 festgestellt sind heute Abend 39 stimmberechtigte Mitglieder 
anwesend. 

Vorschlag und Beschluss B2023-01: 

§ 9, Nr. 1 erster Satz lautet bisher: „Die Mitgliederversammlung als höchstes Organ tagt 
mindestens einmal jährlich bis spätestens 31. März.“ 

§ 9, Nr. 1 erster Satz soll wie folgt geändert werden: „Die Mitgliederversammlung als 
höchstes Organ tagt mindestens einmal jährlich bis spätestens 30. Juni.“ 

Da keine weiteren Erläuterungen gewünscht werden, wird diese Änderung im § 9 zur 
Abstimmung gestellt: 39 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen; 0 Enthaltungen. 
 

Entlastung der Vorstandschaft 

Thomas Seifert erklärt sich bereit, die Entlastung des Vorstands vorzunehmen. Er lobt 
die überaus engagierte Arbeit und verweist auf die umfangreiche Berichterstattung im 
Jahresheft zum Training und zu den Veranstaltungen. Thomas empfiehlt der Versamm­
lung die Entlastung des Vorstandes.  

Die Entlastung wird per Handzeichen mit folgendem Ergebnis erteilt: 39 Ja-Stimmen; 
keine Nein-Stimmen; keine Enthaltungen. 
 

Neuwahl der Vorstandschaft 

Die Bestimmungen aus der Geschäftsordnung der Mitgliederversammlung zu Wahlen 
werden kurz erläutert.  

Thomas Seifert leitet die Wahl des ersten Vorsitzenden. Als einziger Kandidat wird der 
bisherige erste Vorsitzende Gerhard Hummler vorgeschlagen und, da keine Einwände 
bestehen, per Handzeichen mit folgendem Ergebnis gewählt: 39 Ja-Stimmen; keine Nein
-Stimmen; keine Enthaltungen. 

Die weiteren Wahlen leitet anschließend der erste Vorsitzende Gerhard Hummler. Alle 
Wahlen erfolgen per Handzeichen, da jeweils nur ein Kandidat antritt und niemand eine 
offene Abstimmung ablehnt. Alle Mitglieder des Gesamtvorstandes werden einstimmig 
ohne Enthaltung gewählt:  

Schatzmeister: Philip Zak. 

Stellvertretende Vorsitzende: Marcus Jünger, Lars Knebel und Ursula Rauh. 

Mitgliederversammlung 31. März 2023 
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Schriftführerin Anne Schmieg (in Abwesenheit); Vorsitzender des Fest- und Organisati­
onsausschusses Hendrik Skop; Pressewart Jürgen Blatz,  

Beisitzer Petra Watzal (Abt. Gerätturnen); Lukas Staudt (Abt. Tischtennis); Anke Berni­
on, (Abt. Volleyball). 

Auf Beschluss des Gesamtvorstandes können für einzelne Vorstandsressorts Arbeitskrei­
se gebildet werden. Ein Fest- und Organisationsausschuss wird immer gebildet. 

Die Besetzung dieser Arbeitskreise bedarf der mehrheitlichen Bestätigung durch den Ge­
samtvorstand. Bei Verhinderung eines einen Arbeitskreis leitenden Vorstandsmitgliedes 
hat dessen Stellvertreter Sitz und Stimme im Gesamtvorstand. 

Derzeitige Besetzung des Fest- und Orgaausschusses: Hendrik Skop (Vorsitzender), 
Thorsten Fröscher (stellvertretender Vorsitzender), Jonas Hauk, Tobias Huy, Patrick 
Jung, Dennis Lellek, Dieter Rothengass. Das Orgateam wird einstimmig bestätigt  

Wahl des Ehrenrats 

Für den Ehrenrat werden Eberhard Soult, Wolfgang Klein und Margot Massoth vorge­
schlagen und einstimmig gewählt. 

Wahl der Kassenprüfer 

Als Kassenprüfer werden Rainer Ehrfeld und Thomas Seifert vorgeschlagen und ein­
stimmig gewählt. 

Der durch die Neuwahlen zusammengestellte Vorstand inklusive aller Funktionsträger 
wird in übersichtlichem Organigramm zusammengefasst und präsentiert. 

 

  weiter nächste Seite 

Mitgliederversammlung 31. März 2023 
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Mitgliederversammlung 31. März 2023 

Ehrungen 

Gerhard Hummler zitiert zunächst die Bestimmungen aus der Ehrenordnung des Vereins 
und dankt allen, die heute geehrt werden, für ihren Einsatz in der Vereinsarbeit und/oder 
ihre Treue zum Verein. 

Für 15jährige Mitgliedschaft erhalten Corina Bulenz, Corinna Müller (beide entschul­
digt, Urkunden werden überbracht), Jonas Jantschek, Anja Lehmann-Jantschek, Gabriele 
Opahle, Jens Opahle, Stephanie Opahle, Daniela Reitmayer, Leni Reitmayer, und Jochen 
Weyhrauch Urkunde und Vereinsnadel in Bronze. 

Für 40 Jahre wird Inge Müller geehrt. Sie erhält eine Urkunde und die goldene Vereins­
nadel. 

Für 50 Jahre werden Horst Bauer, Adolf Christalle, Weland Sienel und Eberhard Soult 
geehrt. Sie erhalten eine Urkunde, die goldene Vereinsnadel mit „Zahl 50“ und das VfB-
Lumpenglöckchen. Da Horst Bauer und Adolf Christalle nicht anwesend sein können, 
wird Gerhard Hummler die Ehrungen später privat übergeben. 

Für ununterbrochene 15-jährige Übungsleitertätigkeit im Freizeitvolleyball erhält Jochen 
Weyhrauch eine Urkunde und die Vereins-Ehrennadel in Silber. 

Des Weiteren erfolgen externe Ehrungen. 

Ehrungen durch den Main-Neckar-Turngau werden vom stellvertretenden Vorsitzenden 
Thomas Busch vorgenommen, der in einer kurzen Rede das Ehrenamt im Sportverein 
würdigt. 

Die Ehrennadel des MNTG in Silber erhalten Anja Lehmann-Jantschek, Carmen Schna­
bel, Julia Watzal, Jochen Weyhrauch und Andreas Wolf. 

Die Ehrennadel des MNTG in Gold erhalten Anke Bernion, Ursula Rauh, Petra Watzal 
und Thomas Seifert. 

Durch den Badischen Sportbund werden Ehrungen von Dr. Dorothee Schlegel nach ein­
führenden Worten der Würdigung überreicht. Frau Schlegel erzählt dabei von der gelun­
genen Veranstaltung anlässlich der Verleihung von Sportmedaillen an die Turnkinder der 
Abteilung Gerätturnen mit Petra Watzal. Sie gibt zudem Einblicke in die Arbeit des 
Sportkreises und dessen Einsatz für die Förderung der Vereine u.a. bei der Unterstützung 
der Hallenmiete und bewirbt eine Aktion des Sportkreises am 16./17. Juni am Markt­
platz in Mosbach. 

Die Ehrennadel in Silber erhalten Anke Bernion und Ursula Rauh. 

Der Vorsitzende schließt die Mitgliederversammlung um 21:30 Uhr und bittet die Geehr­
ten zum Gruppenfoto. 
 

gez. U. Rauh (Protokollführerin)  gez. G. Hummler (1. Vorsitzender) 
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Liebe Mitglieder unseres VfB Waldstadt, 

ich begrüße euch recht herzlich in den Räumen der MFV-Gaststätte zur heutigen Mit­
gliederversammlung, in der wir ausführlich das vergangene Jahr 2023 reflektieren und 
zum Ende der Versammlung wieder zahlreiche langjährige und verdiente Mitglieder eh­
ren dürfen. 

Wie gewohnt wurden den Einladungen zur heutigen Mitgliederversammlung die neuen 
VfB-Jahreshefte beigelegt, die ausführlich über das abgelaufene Sportjahr 2023 infor­
mieren und ein umfassendes Bild über unser Vereinsleben geben. Insofern werde ich 
heute nur noch ergänzend auf einige Schwerpunkte unserer Vereinsarbeit eingehen. 

Für die Aussprache zu den Berichten stehen euch neben mir auch die anderen Vorstands­
mitglieder sowie die Abteilungs- und Übungsleiter gerne für alle Fragen und Anregun­
gen zur Verfügung. 

Zunächst aber möchte ich sehr herzlich Ursula Rauh danken, die wieder einmal mit viel 
Fleiß und akribischer Kleinarbeit das neue VfB-Jahresheft 2023 für euch zusammenge­
stellt hat. Ihr könnt euch vorstellen, dass bei so vielen Übungsgruppen, aber auch unse­
ren vielfältigen Aktivitäten darüber hinaus wie z.B. bei „Gemeinsam für Waldstädter“ es 
nicht einfach ist, alle Berichte fristgerecht einzusammeln. Aber wie ihr seht hat es Ursula 
dank hartnäckigem Nachfassen wieder einmal geschafft, ein attraktives und lesenswertes 
VfB-Jahresheft zusammenzustellen. Somit können wir nun schon seit 30 Jahren unseren 
Mitgliedern auf diese Weise jährlich über das vergangene Jahr ausführlich berichten; das 
erste Jahresheft ist 1993 unter der Regie von Elmar Hammerich erschienen. 

Herzlichen Dank, liebe Ursula, für deine auch weit über die Erstellung des Jahresheftes 
hinaus gehende tolle, ehrenamtliche Arbeit für unseren VfB Waldstadt. Vieles wäre ohne 
dich nicht möglich gewesen. 

Bei dieser Gelegenheit auch vielen Dank all unseren Inserenten, Sponsoren, Fördermit­
gliedern und Spendern, die uns auch im letzten Jahr wieder in gewohntem Umfang un­
terstützt haben. Das ist nicht selbstverständlich. Wir wissen das sehr zu schätzen und 
sind stolz, auf einen festen Stamm an Unterstützern zurückgreifen zu können. 

Deshalb bitten wir an dieser Stelle noch einmal alle Mitglieder und Freunde des VfB 
Waldstadt: 

 

Berücksichtigt bei euren Einkäufen wie auch bei Auftragsvergaben 
diese Firmen/Dienstleister bevorzugt! 

Das Verzeichnis der Inserenten finden Sie am Ende des Jahresheftes. 

 

Über den umfangreichen Sport- und Übungsbetrieb, sowohl bei den Wettkampfsportar­
ten wie auch im Freizeit- und Gesundheitssportbereich findet ihr jeweils ausführliche 
Berichte im Jahresheft. Deshalb nur noch einige wenige Highlights: 

Jahresbericht für die Mitgliederversammlung 2024 

Hier finden Sie in gedruckter Form den ausführlichen Bericht des 1. Vorsitzenden über 
das vergangene Sportjahr, der deshalb auf der Mitgliederversammlung entfällt. 

Der Vorstand 
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Unsere Volleyball-Damen I schafften im Frühjahr mit 17 Siegen bei 18 Spielen den 
Aufstieg in die Oberliga und krönten die erfolgreiche Saison zusätzlich mit dem erstma­
ligen Sieg im Verbandspokal. Gratulation an die gesamte Mannschaft und den beiden 
Trainern Jörg Binder (bis Dezember 2022) und Bekim Aliu (ab Januar 2023). Dass man 
das Startrecht in der Oberliga wahrnehmen konnte, ist der starken Eigeninitiative der 
Damenmannschaft zu verdanken. Man sammelte viele Spenden und Sponsorengelder 
ein, um die in der neuen Spielklasse anfallenden deutlich höheren Kosten tragen zu kön­
nen. Herzlichen Dank dafür. 
 

Viel Freude bereitet uns auch die sehr aktive Turnabteilung, die sich mit ihren über 50 
jungen Gerätturnerinnen und der etwa 20-köpfigen Showturngruppe Exótica im Sommer 
2022 unserem VfB angeschlossen hat.  

Neben sehr vielen hervorragenden Platzierungen bei den Gaumeisterschaften und den 
Landeskinderturnfesten hat man in der ersten Ferienwoche der Sommerferien im Weißen 
Feld in Mosbach ein großes Circusprojekt organisiert. Etwa 35 Turnmädchen wurden 
von Profis des Circus „Piccolo“ eine Woche lang trainiert, um dann zum Abschluss zwei 
Vorführungen vor großem Publikum zu präsentieren. Es war für alle eine unvergessliche 
Woche. Den zahlreichen Helfer/innen um Petra Watzal herzlichen Dank für euer riesiges 
Engagement bei diesem Mammutprojekt. Dank auch den zahlreichen Unterstützern die­
ses Projektes, ohne die das Ganze nicht zu stemmen gewesen wäre. 

Wie rege und engagiert unsere Turnabteilung ist, hat sich inzwischen auch weit über den 
VfB hinaus herumgesprochen. So wurde Petra Watzal und ihr Trainer-/Helferteam für 
den Ehrenamtspreis 2023 nominiert. Nach Erreichen der engeren Auswahl hatten die 
RNZ-Leser das letzte Wort: Mit Vorsprung wurde der mit 3000 € dotierte erste Preis ge­
wonnen - eine gebührende Würdigung für das jahrzehntelange ehrenamtliche Engage­
ment. Gratulation Petra und allen Trainer/innen und Helfer/innen der Turnabteilung. 

In 2024 wartet auf Petra bereits die nächste große Aufgabe. Nach langer Zeit findet wie­
der eine Gaueinzelmeisterschaft bei den Kindern und Jugendlichen in Mosbach in der 
LES-Sporthalle statt. Ausrichter sind unsere Turnabteilung zusammen mit dem Main-
Neckar-Turngau. Wir freuen uns schon auf diese Veranstaltung. 
 

Unsere Abteilungen Tischtennis und Floorball-Erwachsene sind derzeit im Wiederauf-
bau. Man war die letzten Jahre vor allem während der Corona-Pandemie arg gebeutelt 
worden und ist jetzt in einer Stabilisierungsphase. Unser Dank gilt den beiden Abtei­
lungsleitern Lukas Staudt und Philipp Parzer für ihren unermüdlichen Einsatz. 

Aber auch allen Übungsleiter/innen im Freizeit- und Gesundheitssport danken wir recht 
herzlich. Die Teilnahme an euren Übungsgruppen ist auch über die Waldstadt hinaus ge­
fragt, was für eure gute Arbeit spricht. Damit habt ihr großen Anteil daran, dass unsere 
Mitgliedzahl trotz des bereits deutlichen Anstiegs in 2022 auch im letzten Jahr weiter 
gestiegen ist - auf nun über 770 . 

Über 90 neue Mitglieder durften wir in 2023 begrüßen. Wir mussten uns gleichzeitig 
aber auch von 60 Mitgliedern verabschieden; leider ein Trend in der heutigen Zeit, einen 
Verein nach Ausscheiden aus einer Übungsgruppe umgehend wieder zu verlassen. Des­
halb sind wir ein wenig stolz darauf, heute Abend Ehrungen für insgesamt fast 30 lang­
jährige Mitgliedschaften vornehmen zu können: Herzlichen Dank für eure Treue zu un­
serem VfB-Waldstadt. 

Jahresbericht für die Mitgliederversammlung 2024 
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Im sportlichen Engagement schauen wir auch über den Tellerrand hinaus. So haben wir 
uns beim Sportkreisjubiläum in verschiedenen Formaten (Mitorganisation Sportabzei­
chenevent / Teilnahme am Trikotwettbewerb) beteiligt und konnten als Dankeschön je­
weils einen Scheck von der Sportkreisvorsitzenden Fr. Dr. Schlegel in Empfang nehmen. 

Damit wir erfolgreich Sport treiben können, benötigen wir entsprechend geeignete 
Sportstätten. Das sind für unseren VfB-Waldstadt überwiegend städtischen Sport- und 
Turnhallen. Wir sind sehr froh darüber, dass inzwischen allgemeiner Konsens auch bei 
der Stadtverwaltung herrscht, dass die in die Jahre gekommene Waldstadt-Turnhalle in 
naher Zukunft durch den Bau eines Waldstadt-Zentrums ersetzt werden soll, und mit 
einer etwas größeren in zwei Hallenhälften teilbaren Multifunktionshalle deutlich besse­
re Bedingungen für zahlreiche Sportangebote geschaffen werden. Auch wenn bis zur 
Fertigstellung noch einige Jahre ins Land gehen werden (und die alte Turnhalle bis dahin 
hoffentlich durchhält!), so ist das Projekt mit dem Start des Bürgerbeteiligungsprozesses 
im Sommer 2023 immerhin schon auf den Weg gebracht. Mehr dazu Seite 85. 

Neben unserem Sportbetrieb engagieren wir uns seit etwa 6 Jahren zusammen mit den 
beiden Waldstädter Kirchengemeinden unter dem Motto „Gemeinsam für Waldstäd-
ter“ auch im sozialen Bereich und für alle Waldstädter. Die Bewegungsangebote, Fach­
vorträge und Veranstaltungen sind sehr vielfältig und werden gut angenommen. Es ist 
überaus erfreulich, dass wir im letzten Jahr sogar den ein oder anderen neuen Mitstreiter 
und Unterstützer für dieses Projekt gewinnen konnten. Mehr dazu Seite 25. 
 

So erfreulich die Mitarbeit bei „Gemeinsam für Waldstädter“ ist, so sehr bereitet uns die 
Besetzung des Gesamtvorstandes Sorgen. 

Die Strukturen, die wir uns vor ein paar Jahren einhergehend mit einer Änderung der 
Satzung gegeben haben, sollten insgesamt zu einer deutlichen Entlastung der einzelnen 
Vorstandsmitglieder führen. Dazu haben wir den geschäftsführenden Vorstand von 3 auf 
5 Mitglieder erweitert und teilweise auch verjüngt. Aber durch berufliche sowie familiä-
re Veränderungen konnten wir bisher leider keine Kontinuität erzielen und müssen stän­
dig Nachbesetzungen vornehmen. Das ist bedauerlich und belastet die Vorstandsmann­
schaft durch interimsweises Übernehmen von zusätzlichen Aufgaben und erforderliche 
Einarbeitungszeiten. 

Philip Zak hat angekündigt, dass er den Posten des Schatzmeisters in 2025 aufgeben 
möchte. Da gerade dieser Posten (trotz Unterstützung durch unsere Geschäftsstelle im 
Bereich der Mitgliederverwaltung) abschnittsweise sehr zeitintensiv ist, haben wir im 
Gesamtvorstand beschlossen, eine zusätzliche Minijobstelle zu schaffen und weitere 
Schatzmeister-Aufgaben dorthin auszulagern. Unter diesen Voraussetzungen hoffen wir, 
für Philip leichter eine/n Nachfolger/in zu finden. Als Nebeneffekt können wir dadurch 
für Anja Lehmann-Jantschek den Arbeitsumfang etwas reduzieren, da dieser zuletzt an 
die Grenzen des für einen Minijob zulässigen Volumens gestoßen ist. 

Darüber hinaus sind wir auf der Suche nach einem stellvertretenden Vorsitzenden im Zu­
ständigkeitsbereich „Sport/Jugend“. Diese Aufgabe könnte idealerweise jemand aus den 
Abteilungen Floorball, Tischtennis, Turnen oder Volleyball übernehmen. Aber auch je­
der, der sportinteressiert ist und zusammen mit uns den VfB-Waldstadt weiterentwickeln 
und damit nebenbei den Stadtteil stärken möchte, ist sehr herzlich willkommen. 

Diese beiden Vorstandsposten, Schatzmeister und Vize „Sport/Jugend“, sind bis spätes­
tens zur Mitgliederversammlung 2025 – gerne auch schon früher – neu zu besetzen.  

Jahresbericht für die Mitgliederversammlung 2024 
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Deshalb heute unsere Bitte an euch: Habt ihr selbst Interesse oder kennt ihr geeignete 
Personen? Bitte meldet euch unbedingt bei uns! Wir setzen uns gerne mit evtl. Kandida­
tinnen oder Kandidaten im lockeren Gespräch zusammen, um Aufgabengebiet und Zu­
sammenarbeit im Vorstand genauer darzustellen und zu besprechen. 

Dazu sollte erwähnt werden, dass Ursula Rauh vor einem Jahr im Gesamtvorstand ein­
gesprungen ist, weil bereits damals eine Neubesetzung vakanter Stellen nicht gelungen 
war. Wir haben Aufgaben umstrukturiert und Ursula übernahm zumindest vorüberge­
hend den Bereich „Verwaltung und Geschäftsstelle“. Wegen des sich andeutenden Um­
bruchs im Vorstand und um den geschäftsführenden Vorstand nicht komplett neu beset­
zen zu müssen, haben sich Ursula und ich nun bereit erklärt, zunächst einmal weiter zur 
Verfügung zu stehen - allerdings mit dem Ziel, spätestens 2027 diese Ämter in jüngere 
Hände zu legen. Es sei denn, es finden sich Mitglieder, die bereits früher für uns einstei­
gen. Wie sagt man so schön: „Die Hoffnung stirbt zuletzt!“ 
 

Erfreulich war, dass in 2023 wieder alle traditionellen Veranstaltungen „1. Mai“, Okto­
berfest und Weihnachtszauber trotz inzwischen ebenfalls reduziertem OrgaTeam statt-
finden konnten. Wie sehr diese Feste im Stadtteil nachgefragt sind, zeigt immer wieder 
der sehr gute Besuch aus der Waldstadt, aber auch darüber hinaus. Herzlichen Dank zu 
allererst unserem OrgaTeam-Leiter Hendrik Skop und Marcus Jünger für die gute Pla­
nung und Durchführung dieser Feste - oftmals unter erschwerten Bedingungen. Aber 
auch ihren Mitstreitern im OrgaTeam Thorsten Fröscher, Dieter Rothengass und Patrick 
Jung sowie den vielen weiteren Helfer/innen herzlichen Dank für euren ehrenamtlichen 
Einsatz für unseren Verein und unsere Gäste. Mehr zu den Veranstaltungen Seite 78. 

Zum Jahresende 2023 haben sich Thorsten und Dieter nach 11 bzw. 8 Jahren Mitarbeit 
aus dem OrgaTeam zurückgezogen und auch Hendrik möchte die Leitung gerne abge­
ben. So sind wir intensiv dabei, neue Mitstreiter für das OrgaTeam zu finden. Erste An­
sprachen waren bereits erfolgreich. Über weitere Interessierte würden wir uns sehr freu­
en. Um die Arbeitsbelastung für die Einzelnen überschaubar zu halten, sollte das Team 
aus mindestens sechs, besser sogar acht Mitgliedern bestehen. Die Gespräche zur Neu­
besetzung im OrgaTeam waren bei Redaktionsschluss Ende 2023 noch nicht beendet. 
 

Zum Schluss meines Berichtes geht mein herzlicher Dank an alle unsere Trainer/innen, 
Übungsleiter/innen und die zahlreichen Helfer/innen, die Woche für Woche hervorragen­
de Arbeit leisten. Es ist nicht zuletzt euer Verdienst, dass wir inzwischen zum zweitgröß­
ten Sportverein in der Großen Kreisstadt Mosbach aufgestiegen sind. Auch unseren Ab­
teilungsleiter/innen Anke Bernion, Bärbel Gaukel, Philipp Parzer, Lukas Staudt und Pet­
ra Watzal danke ich für ihren steten Einsatz. Ihr habt nicht nur sehr gute Arbeit geleistet, 
sondern auch unseren VfB Waldstadt nach außen bestens vertreten. Last not least danke 
ich unserer Geschäftsstellenleiterin Anja Lehmann-Jantschek sowie meinen Vorstands­
kollegen/innen für die stets gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit.  

Auch wenn die Rahmenbedingungen durch die Fluktuation im Vorstand derzeit nicht 
ganz einfach sind, macht es dennoch Freude zu sehen, wie wir unseren VfB Waldstadt 
gemeinsam weiterentwickeln und voranbringen konnten. - Das Ende der Fahnenstange 
ist noch nicht erreicht! 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

Gerhard Hummler 

Jahresbericht für die Mitgliederversammlung 2024 
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Zahlen und Statistik 

Neumitglieder 
in den einzelnen Gruppen 

im Jahr 2023 

Badminton 1 

Boule-Kooperation 1 

Callanetics 3 

Eltern-Kind-Turnen 24 

Exótica 2 

Freizeit-Basketball 1 

Gerätturnen 12 

Kindertanzen 5 

Kinderturnen 3  

Senioren Gymnastik 1  

TT Jugend 3  

TT Erwachsene 2  

Volleyball Jugend 12  

Volleyball Damen 4  

Volleyball Mixed 3  

WingTsun 9  

Wirbelsäulengymnastik 2  

Förder-/passives Mitglied  4  

Gesamt 2023 92  

Vorjahr 2022 175  
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Aliu, Bekim Volleyball D Kilic, Ela Volleyball Jugend 

Backfisch, Jonas WingTsun Klima, Amy Kindertanzen 

Baier, Viktor Kinderturnen Klima, Lynn Kindertanzen 

Barf, Antje Volleyball D Krüger, Lioba Boule - Kooperation 

Baron, Susann Volleyball D Langenbuch, Jana Volleyball Mixed 

Batalli, Adri Eltern-Kind-T. Leiblein, Nele Gerätturnen 

Batalli, Blata Kindertanzen Lenz, Anton WingTsun 

Batalli, Ganimete Eltern-Kind-T. Lenz, Dominik nicht zugeordnet 

Batalli, Milot Eltern-Kind-T. Lenz, Miriam nicht zugeordnet 

Berberich, Thomas Gerätturnen Lenz, Paul nicht zugeordnet 

Berberich, Yvonne Gerätturnen Lenz, Rosalie nicht zugeordnet 

Berisha, Dijan WingTsun Leser, Lara Exotica 

Berisha, Samet WingTsun Mack, Celia Eltern-Kind-T. 

Bödy, Isa-Pauline Gerätturnen Mack, Christina Callanetics 

Böhme, Falko Volleyball Jugend Maliglowka, Allegra Emilia Eltern-Kind-T. 

Böhme, Jette Volleyball Jugend Martins, Emily Kindertanzen 

Böhme, Lara Volleyball Jugend Maylandt, Lea Gerätturnen 

Boras, Leonie Volleyball Jugend Mohring, Emma Volleyball Jugend 

Borhart, Alex Eltern-Kind-T. Moiseienko, Daria Gerätturnen 

Bosch, Caroline Volleyball D Mönius, Daniel Eltern-Kind-T. 

Brendgens, Greta Volleyball Jugend Mönius, Diego Eltern-Kind-T. 

Brovina, Greta Kindertanzen Müller, Luka TT Jugend 

Brunner, Juna Gerätturnen Multhaupt, Tanja Eltern-Kind-T. 

Degendorfer, Reiner TT Erw. Multhaupt, Yara Eltern-Kind-T. 

Dylka, Maik - Joel WingTsun Neuberth, Bettina Gerätturnen 

Edelmann-Habres, Christine Eltern-Kind-T. Nungesser, Joel Dion TT Jugend 

Eyermann, Marcel Eltern-Kind-T. Nuß, Isabella WingTsun 

Fellhauer, Ruth WirbelsäulenGYM Paz Soldán Lercari, Andrea Paola Callanetics 

Gehrig, Benedikt Eltern-Kind-T. Petrusic, Ivan TT Jugend 

Gehrig, Daniel Eltern-Kind-T. Piron, Anna Eltern-Kind-T. 

Gerstenlauer, Markus TT Erw. Piron, Charlotte Eltern-Kind-T. 

Geszte, Christine Callanetics Ripperger, Leni Volleyball Jugend 

Greis, Hailey Eltern-Kind-T. Ritter, Elisabeth SeniorenGym 

Greis, Marlene Eltern-Kind-T. Roos, Klaus Volleyball Mixed 

Gündüz, Nesrin Volleyball Jugend Schlotzer, Julia Eltern-Kind-T. 

Gutjahr, Emily Gerätturnen Schmelcher, Markus Badminton 

Gutyan, Maya Verena Eltern-Kind-T. Schmidt, Palina Eltern-Kind-T. 

Gutyan, Saskia Volleyball Mixed Shiti, Biertina Volleyball Jugend 

Haas, Elina Gerätturnen Siegmann, Tom Kinderturnen 

Habres, Melody Merida Eltern-Kind-T. Söhner, Laura WingTsun 

Heidt, Darwin WingTsun Sperling, Kenia Volleyball Jugend 

Hermanowski, Amalia Kinderturnen Tropsa, Miriam Exotica 

Hetzler, Janine Gerätturnen Weber, Vivien Volleyball Jugend 

Hugot, Ursula WirbelsäulenGYM Winkmann, Larissa Eltern-Kind-T. 

Jung, Georg Freizeit-Basketball Winkmann, Tim Eltern-Kind-T. 

Kiefner, Katharina WingTsun Wüst, Lia Marie Gerätturnen 

Neue Mitglieder 2023 
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Vor sechs Jahren haben wir zusam-
men mit der evangelischen und der 
katholischen Kirchengemeinde in der 
Waldstadt die Kooperation „Gemein-
sam für Waldstädter“ ins Leben geru-
fen. Diese Zusammenarbeit hat sich 
inzwischen in der Waldstadt (und  
darüber hinaus) etabliert und zu einer 
festen Größe mit zahlreichen Bewe-
gungsangeboten und interessanten 
Fachvorträgen entwickelt. 

Vor allem für unsere Senioreninnen 
und Senioren in der Waldstadt bieten 
wir Möglichkeiten, sich unter Gleich-
gesinnten in vertrauter Umgebung zu 
bewegen und damit auch am gesell-
schaftlichen Leben teilzunehmen. 

Boule-Treff: Immer Dienstag nach-
mittags ab 16 Uhr auf der Bouleanlage 
beim TC Waldstadt. Nach der Winter-
pause soll es spätestens ab Ostern 
wieder losgehen. (Seite 32) 

Trimm Dich Fit: Ganzjähriges Angebot 
(außer in den Schulferien). Immer 
freitags ab 15 Uhr geht es in flottem 
Tempo über den 4 km langen Trimm-
pfad in der Waldstadt inkl. Fitness-
übungen an den Trimmstationen un-
ter der Leitung von Bärbel Gaukel. 
(Seite 33) 

E-Bike-Ausfahrten: Äußerst beliebt – 
auch über die Waldstadt hinaus - sind 
unsere von Anton Geier und Gerhard 
Leiblein immer bestens vorbereiteten 
E-Bike-Ausfahrten. 2024 sind Ausfahr-
ten am 8. Mai, 17. Juli und 25. Sep-
tember vorgesehen. Termine werden 
rechtzeitig in der Waldstadt (Plakate) 

und in der Presse (RNZ und Stadtan-
zeiger) bekannt gegeben. (Seite 35) 

Wanderungen zum 1. Mai (zuletzt mit 
Anton Geier) und im Juni, die von De-
kan Krall geführte „Geistliche Wande-
rung“, gehören schon fest zu unserem 
Jahresprogramm. 

Der Vortrag „Der pflegeleichte Gar-
ten“ vom Gartenfachberater des Ver-
bandes Wohneigentum im November 
fand eine gute Resonanz. In 2024 sind 
zwei weitere Termine vorgesehen. 
(Seite 36) 

Regelmäßige Putzaktionen in der 
Waldstadt: Zusätzlich zur vom Wald-
stadt-Komitee im März jeden Jahres 
veranstalteten „Waldstadt-Putzaktion“ 
organisierte Jürgen Blatz im Rahmen 
unserer Kooperation vier weitere klei-
nere Putzaktionen, an denen sich ab-
wechselnd der Kindergarten, der Ju-
gendtreff, das Waldstadt-Komitee, die 
Pfadfinder, die Grundschule, evang. 
und kath. Kirchengemeinde und der 
VfB beteiligten. (Seite 37) 

Über all diese „gemeinsamen“ Aktivi-
täten finden Sie jeweils ausführliche 
Berichte an anderer Stelle im Heft. 

„Sportverein 2020“ – VfB-Waldstadt geht völlig neue Wege Kooperation „Gemeinsam für Waldstädter“ 
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Liebe Waldstädter, liebe Mitglieder, 
haben Sie Ideen, welches Angebot aus 
den Bereichen Bewegung oder sozia-
les Miteinander man in der Waldstadt 
anbieten könnte? Wir sind offen für 
alle Ideen und unterstützen euch bei 
Organisation und Umsetzung gerne. 

Unser Kernteam, das sich zweimal im 
Jahr zusammensetzt um Planung und 
Organisation der Angebote zu bespre-
chen und festzulegen, hat sich in 2023 
etwas verändert: Christian Tamme, 
neben Dekan Krall und meiner Wenig-
keit einer der Mitgründer der Initiati-
ve, hat sich inzwischen zurückgezogen 
und den Stab für die katholische Kir-
chengemeinde an Luise Reiland wei-
tergegeben. 

Christian, dir herzlichen Dank für die 
stets gute und angenehme Zusam-
menarbeit sowie deine Unterstützung 
von „Gemeinsam für Waldstädter“. 
Dank für deine Bereitschaft uns bei 
Bedarf an der einen oder anderen 
Stelle auch künftig zu unterstützen. 

Luise Reiland ist in unseren Reihen 
mit offenen Armen aufgenommen 
worden. Vielen Dank für dein Engage-
ment, wir freuen uns auf die weitere 
Zusammenarbeit.  

Ferner wurde unser Kernteam inzwi-
schen durch Markus Schmelcher und 
Alfred Kurz verstärkt, was uns hilft, 
das Angebot für die Waldstädter wei-
ter auszubauen. Vielen Dank für eure 
Bereitschaft. 

Für die gute, angenehme und sehr 
zielorientierte Zusammenarbeit mit 
Jürgen Blatz, Folkhard Krall, Alfred 
Kurz, Ursula Rauh, Luise Reiland, Mar-
kus Schmelcher und Birgit Soult be-
danke ich mich sehr herzlich. Aber 
auch weitere Helfer/innen und Unter-
stützer/innen tragen zum Gelingen 
unserer Initiative „Gemeinsam für 
Waldstädter“ bei: Bärbel Gaukel, Diet-
mar Gehrig, Anton Geier und Gerhard 
Leiblein arbeiten punktuell in unse-
rem Arbeitskreis mit oder bieten Be-
wegungsangebote an. Alle sind sehr 
motiviert und wir werden auch in 
2024 wieder mit interessanten Bewe-
gungsangeboten für „unsere Wald-
städter“ da sein. 

Wer Zeit und Lust hat, in unserem 
Team mitzuarbeiten oder etwas Neu-
es anzubieten, ist herzlich eingeladen.  

Gerhard Hummler 

Kooperation „Gemeinsam für Waldstädter“ 

Ideen - Wünsche - Anregungen? 
Bitte gerne melden bei: 

Gerhard Hummler, Tel. 893450, Mail: g.hummler@vfb-mosbach-waldstadt.de 
Folkhard Krall, Tel. 67462732, Mail: Folkhard.Krall@kbz.ekiba.de 
Luise Reiland, Tel. 6744056, Mail: l.reiland@kath-mose.de 
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Liebe Mitglieder des VfB-Waldstadt, 

zu dritt im Boot sind wir schon seit 6 
Jahren unterwegs - der VfB Wald-
stadt, die evangelische und die katho-
lische Kirchengemeinde - und den Kin-
derschuhen allmählich entwachsen. 
Viele Formate haben sich in den letz-
ten Jahren herausgebildet und verste-
tigt und liegen bei engagierten Ver-
antwortlichen in guten Händen.  

Einer aus der katholischen Gemeinde, 
der als Motor von Beginn an fest zum 
Team der Vorstandschaft gehörte, war 
Christian Tamme. Er war unser Vertre-
ter für die katholische Gemeinde und 
wir wussten unseren Beitrag als Ko-
operationspartner bei ihm in guten 
Händen. 

Dass er kürzertreten will, hatte er lan-
ge angekündigt und sei ihm auch von 
Herzen gegönnt. Fehlen wird er uns 
trotzdem an allen Ecken und Enden 
und ersetzen können wir ihn sowieso 
nicht. Er hat es immer wieder ge-
schafft, Menschen zusammenzubrin-
gen und ihnen mit Entertainment und 
Lust frohe Stunden zu bereiten. 

Vielen Dank an dieser Stelle an Chris-
tian für sein unermüdliches Engage-
ment zum Wohl der Waldstädter! 

Seinen Platz im Team werde ich nun 
versuchen, so gut wie möglich zu 
übernehmen. Denn: 
 Menschen in all ihrer Verschieden-

heit zusammen zu führen,  
 gute Gemeinschaft erlebbar zu 

machen,  
 Freude über unsere kreativen Aus-

drucksmöglichkeiten als Geschöpfe 
des einen Schöpfers zu erfahren,  

 unseren wachen und achtsamen 
Blick auf die Welt, in der wir leben, 
zu schärfen, 

 all das und vieles mehr verbindet 
uns mit den Kooperationspartnern 
in „Gemeinsam für Waldstädter“. 
Und es soll so weitergehen! 

Dafür setze ich mich ein und ich kann 
dabei auf die Mitglieder des Gemein-
deteams und engagierte Personen aus 
der kath. Gemeinde zählen, um Altbe-
währtes weiterzuführen und vielleicht 
auch manch neue Idee auszuprobie-
ren. Lassen wir uns überraschen, wo-
hin uns der Weg führt. 

Ihnen allen wünsche ich Offenheit, 
Lust und Zuversicht für alles, was das 
Jahr 2024 uns bringen wird.  

Es grüßt Sie herzlich 

Luise Reiland 

Gemeindereferentin in der  
kath. Kirchengemeinde MOSE und  

pastorale Mitarbeiterin im Gemeinde-
team von St. Bruder Klaus, Waldstadt 

„Gemeinsam für Waldstädter“ - Grußwort L. Reiland 
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„Gemeinsam für Waldstädter“ - Grußwort F. Krall 

Liebe Mitglieder des VfB-Waldstadt, 

erneut haben Vorstand und Redakti-
onsleitung mich gebeten, für dieses 
Jahresheft mit einem Grußwort unse-
re Kooperation zwischen den Kirchen-
gemeinden und dem VfB Waldstadt zu 
stärken. Die Angebote „Gemeinsam 
für Waldstädter“ gehören ja seit Jah-
ren zu den guten Gelegenheiten, bei 
denen Bewohnerinnen und Bewohner 
in der Waldstadt zusammenkommen. 
Dabei lebt Kooperation von einem 
spannenden Gedanken: Gemeinschaft 
ist gerade auch dort ein Gewinn, wo 
wir von unterschiedlichen Interessen 
und Zielsetzungen wissen. Jeder der 
Partner kann einbringen, was ihm 
selbst wichtig ist. So entsteht eine an-
regende Vielfalt. 

Mein Grußwort in diesem Jahresheft 
kann dafür ein ganz gutes Beispiel 
sein. Denn mein Thema passt – zu-
mindest auf den ersten Blick – eher 
unter ein Kirchendach als in eine 
Turnhalle. Oder würden Sie mit einem 
spannenden Wettkampf als erstes das 
Stichwort „Liebe“ in Verbindung brin-
gen? Von Liebe wird auf den Kanzeln 
gesprochen, Liebe wird vor dem Altar 
gefeiert und als Zeichen der weltwei-
ten Verbundenheit in Liebe spendet 
mancher seinen letzten Cent.  

Aber beim Kampf um Punkte auf dem 
Spielfeld – da hat Liebe doch eigent-
lich keinen Platz, oder? Schau‘n wir 
mal, ob sich mit meinem Kirchenblick 
auch in der Welt des Sports etwas 
entdecken lässt. 

Da habe ich zunächst mal eine Vermu-
tung: Die ein oder andere Liebesge-
schichte hat mit Sicherheit auch 
schon in Ihrem Verein ihren Ausgang 
genommen, oder nicht? Haben Sie 
schon mal eine Sammlung der schöns-
ten Liebesgeschichten in der Vereins-
chronik festgehalten? Der Liebe hilft 
es jedenfalls ganz deutlich auf die 
Sprünge, wenn Menschen ihre ge-
meinsamen Interessen entdecken. 
Und im Gegenzug sorgt Liebe auch da-
für, sich für die Anliegen des anderen 
stark zu machen. Sport verbindet – für 
manches Pärchen ist das bestimmt 
viel mehr als nur ein gut gemachter 
Werbespruch.  

Aber wenn es dann „um alles“ geht, 
wenn der Sieg vor Augen steht, wenn 
jeder noch mal mit vollem Einsatz die 
letzten Kräfte bei sich mobilisiert, 
dann wird die Trainerin oder der Trai-
ner wohl kaum aufs Spielfeld rufen: 
„Zeigt doch mal noch ein bisschen 
mehr Liebe“, oder? Also doch unter-
schiedliche Welten – hier die Kirche, 
da der Sport? 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ 
– in der evangelischen Kirche ist die-
ser biblische Satz aus einem Brief des 
Apostel Paulus die Jahreslosung für 
2024. Und wenn da „alles“ steht, 
dann könnten wir das doch mal wört-
lich nehmen. Ich mache mich auf die 
Suche und lande ziemlich schnell bei 
der ersten Entdeckung. Liebe hat doch 
mit Aufmerksamkeit zu tun, mit Inte-
resse füreinander und Einfühlungsver-
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„Gemeinsam für Waldstädter“ - Grußwort F. Krall 

mögen für mein Gegenüber. Wer 
schon einmal in einer Mannschafts-
sportart Erfolge erzielen konnte, der 
kann genau davon erzählen: ich sehe 
meine Mitspieler, ich weiß, wie fit sie 
sich noch fühlen nach einer anstren-
genden ersten Halbzeit. Kannst du 
noch eine Schippe zulegen? Soll ich 
für dich übernehmen, weil du gerade 
eine Pause brauchst? In solchen Gele-
genheiten kann ein wacher Blick für 
den anderen den Unterschied ausma-
chen, der nachher für den Erfolg ver-
antwortlich ist. Vielleicht erscheint 
Ihnen das Wort „Liebe“ für diese 
Form des Zusammenspiels ein biss-
chen groß?  

Aber fragen Sie doch einfach mal Lie-
bende, wie wichtig gerade diese Fä-
higkeiten für das Zusammenleben 
sind: aufmerksam bleiben für das, 
was du brauchst, sich einsetzen kön-
nen für den Partner und seine eige-
nen Erwartungen anpassen an das 
Tempo, in dem der andere gerade un-
terwegs ist. „Alles, was ihr tut, ge-
schehe in Liebe“ – ich meine, dieser 
Satz passt sogar für Augenblicke der 
sportlichen Rivalität ganz gut. Wer 
sagt denn, dass Liebe immer nur mit 
Harmonie und Gleichklang zu tun hat. 
Manchmal ringen zwei Liebende um 
den passenden Weg für sie beide, 
wetteifern um die besseren Ideen, wie 
die gemeinsamen Ziele erreicht wer-
den können. Wie gut ist es in solchen 
Rivalitäten, wenn sich alle an faire Re-
geln halten.  

So wie das beim Sport ja auch der Fall 
ist: Wenn gegnerische Spieler sich in 
einem heftigen Fight um den Erfolg 
streiten, dann brauchen sie das Ver-
trauen in faire Regeln. Dann muss der 
eine dem anderen zutrauen: du willst 
vielleicht gewinnen, aber fertig ma-
chen willst du mich nicht. Lokalderbys 
zum Beispiel behalten nur dann ihren 
Reiz, wenn sich Teams aus einer Nach-
barschaft respektieren und genau nur 
so verbissen kämpfen, dass sich die 
Spieler morgen auch wieder bei der 
Arbeit die Hand geben können. Mag 
sein, dass sie sich hinterher nicht lie-
ben – müssen sie auch nicht. Aber 
wenn einer dafür sorgt, dass der an-
dere nachher heil aus einem spannen-
den Wettkampf wieder aussteigen 
kann, dann haben beide ein starkes 
Beispiel dafür abgegeben, worauf es 
auch bei der Liebe ankommt: am En-
de ist mein eigenes Glück nur etwas 
wert, wenn es nicht mit deinem Un-
glück errungen ist. Wo Liebe die Sa-
che in die Hand nimmt, da gewinnen 
alle, selbst wenn mal eine Niederlage 
dabei sein sollte. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
viele glückliche Erfahrungen mit Ih-
rem Sport, vor allem in den Augenbli-
cken, in denen alles in Liebe geschieht 
– aufmerksam füreinander, fair, und 
genauso am Glück des anderen inte-
ressiert wie am eigenen. 

Ihr Folkhard Krall 

Dekan im ev. Kirchenbezirk Mosbach 
und Pfarrer für die Waldstadt 
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„Gemeinsam für Waldstädter“ - Boule-Treff 

Dem „Schweinchen“ möglichst nah! 

Als voller Erfolg darf die Teilnahme 
unserer beiden Mannschaften an dem 
Boule-Turnier des Stadtseniorenrats 
am 08.10.2023 im Großen Elzpark ge-
wertet werden. Roswitha und Dietmar 
Gehrig errangen hierbei den zweiten 
Platz und Angela Wild und Rainer 
Heckmann belegten Rang 4. Bei strah-
lendem Sonnenschein hatten sich 
zwölf Mannschaften eingefunden, die 
versuchten, die eigenen Kugeln mög-
lichst nah an der Zielkugel - auch 
Schweinchen genannt - zu platzieren.  

Am Schluss des 
spannenden Tur-
nierverlaufs waren 
vier Mannschaften 
mit jeweils 3 Sie-
gen gleichauf, so-
dass die Differenz 
der Kugeln den 
Ausschlag geben 
musste. Hierbei hatten Rolf Ehrle und 
Werner Seifert das glücklichere Ende 
für sich und konnten von Oberbürger-
meister Julian Stipp den Siegerpokal 
entgegennehmen. Roswitha und Diet-
mar Gehrig freuten sich als Zweitplat-
zierte ebenfalls über einen Pokal und 
einen kleinen Geldpreis. 

Da für 2024 eine Neu-
auflage dieses Boule-
Turniers geplant ist, gilt es 
nun wieder zu trainieren. 
Wie jedes Jahr soll mit Be-
ginn der Sommerzeit An-
fang April auf der Anlage 
des TC Waldstadt die 

Boule-Saison eröffnet werden. Jeden 
Dienstag wird dann wieder ab 16 Uhr 
gespielt. Wem das nicht genügt, der 
kann zusätzlich gerne auch montags 
und/oder donnerstags im Elzpark zur 
Boulekugel greifen. 

Die Freude am Spiel im Jahr 2023 
wurde getrübt durch den Tod unseres 
ältesten Mitspielers Ewald Schneider, 
der kurz nach seinem 94. Geburtstag 
überraschend verstarb. Lieber Ewald, 
wir werden dich und dein verschmitz-
tes Lächeln nach der Vielzahl deiner 
gelungenen Würfe gerne in Erinne-
rung behalten! 

Rainer Heckmann 
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„Gemeinsam für Waldstädter“ - Trimm Dich Fit 

Am Freitag um 15 Uhr (in den Winter-
monaten nach Absprache bereits um 
14:30 Uhr) treffen wir uns am Bolz-
platz zum gemeinsamen Laufen und 
um an den Stationen die vorgeschla-
genen Übungen zu machen.  

Unterwegs ist dabei auch Lehrrei-
ches von seltenen Pflanzen zu er-
fahren, die wir auf dem Rundweg 
entdecken. Eine aus unserem Kreis 
weiß meist den Namen und aller-
lei Wissenswertes dazu - oder kann 
spätestens beim nächsten Treffen 
Auskunft geben. 

In diesem Herbst hatten wir das 
Laufen leider oft kurzfristig absa-
gen müssen, weil das Wetter doch 
zu schlecht war. Zum Glühwein-
trinken haben wir uns dann im 
neuen Jahr getroffen.  

Zur Zeit sind wir 6 bis 9 Personen 
und wir würden uns freuen, wenn 
noch einige mehr mitlaufen würden. 
Einfach das nächste Mal dazu kom-
men, es macht wirklich Spaß! 

Bärbel Gaukel 
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1. Tour 24. Mai: 3-Täler Radweg  

Schönes Wetter und herrliche Land-
schaften erlebten wir auf unserer 3-
Täler Radtour, die (wie immer) beim 
BikeCenter in Mosbach begann. Wir 
radelten durch das Elztal und machten 
einen Abstecher nach Rittersbach, wo 
wir die Kirche St. Georg bewunderten, 
ein kulturhistorisches Schmuckstück. 
Dann ging es bergauf nach Limbach, 
wo wir die nach einem Brand wieder 
neu erbaute Kirche besichtigten. Dort 
gönnten wir uns auch eine Stärkungs-
Pause beim Schmidtebäcker. Anschlie-
ßend radelten wir zum Roberner See, 
wo wir nach Spuren der dort wirken-
den Biber Ausschau hielten. Leider 
war der Radweg durch das Seebachtal 
nach Neckargerach für Radler ge-
sperrt, so dass wir einen (land-
schaftlich schönen) Umweg nehmen 
mussten. In Neckar-
gerach erfuhren wir, 
warum der Ort nach 
dem 2. Weltkrieg im 
Volksmund „Neckar-
blechdach“ genannt 
wurde. Wir folgten 
dem Neckartalweg 
weiter bis nach Obrig-
heim und bestaunten 
dort die bewohnten 
Storchennester. 
Schließlich kamen 
wir wieder in Mos-
bach an, wo unsere 
erlebnisreiche Rad-
tour endete. 

2. Tour 19. Juli: „Kleiner Odenwald“ 

Beim BikeCenter in Mosbach starte-
ten wir unsere Radtour durch den 
kleinen Odenwald. Wir sind von Mos-
bach über Obrigheim zum Aussichts-
punkt Asbacher Höhe gefahren. Wei-
ter gings nach Daudenzell, wo wir das 
historische Kirchlein bewundert ha-
ben. Danach radelten wir weiter über 
Aglasterhausen nach Unterschwarz-
ach, wo wir eine halbstündige Regen-
pause am Schwimmbad einlegen 
mussten. Weiter nach Neunkirchen. 
Die anschließende Abfahrt nach Zwin-
genberg war rasant und die Rast beim 
(nicht bewirtschafteten) Natur-
freundehaus war leider nur kurz. Auf 
dem Neckartalweg sind wir nach 
Neckargerach geradelt und haben den 
Aufstieg zum Gickelfelsen geschafft. 
Die Abschlusseinkehr auf der Terrasse 

des Café Haas in 
Nüstenbach war 
ein schöner Aus-
klang unserer 
Tour! 

Anton Geier, 
Gerhard Leiblein 

„Gemeinsam für Waldstädter“ - E-Bike-Tour 
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„Gemeinsam für Waldstädter“ - Vortrag 

Der pflegeleichte Garten 

Durch Vermittlung von Alfred Kurz 
(Vorsitzender des Verbands Wohnei-
gentum „VWE“ Mosbach-Waldstadt) 
konnte am 7. November ein interes-
santer Vortrag angeboten werden.  

In eindrucksvollen Bildern zeigte Sven 
Görlitz, hauptamtlicher Gartenberater 
des VWE, dass naturnahe Gärten bei 
standortgerechter Pflanzenwahl viel 
pflegeleichter sind als die vermeint-
lich pflegeleichten reinen Rasen- oder 
Schotterflächen. Ein Rasen muss stän-
dig gemäht, gedüngt und gewässert 
werden und ist zunehmend den tro-
cken-heißen Sommern hierzulande 
„nicht gewachsen“. Im Schottergarten 
muss durch mühevolle Handarbeit 
bzw. Einsatz von Herbiziden das ge-
wünschte, mit der Zeit durch Samen-
anflug, Laubfall sowie wildwachsende 
Pflanzen beeinträchtigte, Erschei-
nungsbild wiederhergestellt werden. 

Der Referent benannte vielfältige 
Möglichkeiten, in einem naturnahen 
Garten Arbeit einzusparen: Bei fast 
allen Bodenarten sollte auf das 
herbstliche Umgraben verzichten wer-
den, da dies die Bodenstruktur nach-
teilig verändert. Stattdessen sollten 
alle Flächen (mit Ausnahme von Ra-
sen) gemulcht werden, da nur bei 
offenen Flächen im Boden befindliche 
Samen von Wildkräutern austreiben. 
Auch auf das herbstliche Abschneiden 
verblühter Pflanzenteile kann man ge-
trost verzichten. Neben der Arbeitser-
leichterung bietet dies den Eiern und 

Larven vieler nützlicher Insekten Un-
terschlupf und Winterquartier, ohne 
die Wildbienen und Schmetterlinge 
nicht überleben können. In einer Gar-
tenecke einfach einmal Laub und Rei-
sig, Sand oder Steine liegen lassen - 
schon entsteht Lebensraum für Insek-
ten, Kleintiere und Igel. Solche Natur-
schutzmaßnahmen in Gärten sind um-
so wichtiger, da in Deutschland die 
Gesamtfläche der Privatgärten größer 
ist als die naturschutzrechtlich ge-
schützten Flächen. Eine geschickte 
Einteilung in Zier-, Nutz-, Erholungs- 
und Erlebnisbereiche erlaubt zudem 
eine vielfältige Nutzung des Gartens. 

Am Ende des Vortrags wies Herr Gör-
litz noch auf die Leistungen des VWE 
für seine Mitglieder hin. Dazu gehö-
ren gegen relativ geringe Gebühren 
auch Vor-Ort-Beratungen und Garten-
planungen. Ebenso verwies er auf die 
Homepage <Gartenberatung.de>, die 
werbungsfrei eine Fülle von Tipps und 
Infomaterial zu Gartenfragen bietet. 
Regen Zuspruch fand auch das mitge-
brachte Informationsmaterial des 
VWE. Bereits während seines Vortrags 
beantwortete der Referent Zwischen-
fragen und stand auch danach noch 
gerne für weitere Fragen zur Verfü-
gung. Nähere Auskünfte zum VWE 
sind auch bei Herrn Kurz erhältlich.  

Erfreulicherweise erklärte sich Herr 
Görlitz bereit, auch 2024 für Vorträge 
oder eine Gartenbegehung wieder in 
die Waldstadt zu kommen.  

Alfred Kurz 
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„Gemeinsam für Waldstädter“ - Saubere Waldstadt 

Saubere Waldstadt! 

Nachdem „Plogging-Plalking“ sich lei-
der nicht etablieren konnte, entschie-
den wir uns im Gremium „Gemeinsam 
für Waldstädter“, zu diesem Thema 
einen neuen Versuch zu starten.  

Nach einigen Gesprächen entwickelte 
sich die Idee, im Anschluss an die seit 
Jahrzehnten gut etablierte große 
„Frühjahrs-“Putzaktion über den Som-
mer regelmäßig ein paar kleinere Akti-
onen durchzuführen. Dabei standen 
zwei Ziele im Vordergrund: erstens 
den sauberen Zustand der Waldstadt 
nach der großen Putzaktion über den 
Sommer hinweg zu erhalten, und 
zweitens durch Einbeziehen der Kin-
der und Jugendlichen das Bewusstsein 
der zukünftigen Waldstädter für die-
ses Thema weiter zu fördern.  

Zu diesem Zweck wurde mit dem Kin-
dergarten, der Grundschule, dem Ju-
gendhaus und den Pfadfindern Kon-
takt aufgenommen und ein gemeinsa-
mes Konzept erarbeitet. Erfreulicher-
weise waren alle vier Jugend-
Institutionen von Anfang an für diese 
Vorschläge offen. Im Gegenteil war es 
sogar so, dass alle von sich aus schon 
mehr oder weniger regelmäßig kleine 
Putzaktionen planten und 
wir vom Bündnis eigentlich 
nur noch ein wenig koordi-
nieren und unterstützen 
mussten. So waren sich alle 
schnell einig, dass wir im 
Jahr 2023 gemeinsam einen 
Versuch starten.  

Als erstes waren es dann die Kleinsten 
vom Kindergarten, die bereits im Mai 
im Rahmen ihrer Waldtage das Gelän-
de um den Tennisplatz reinigten. Die 
Kindergartenkinder freuten sich be-
sonders, dass sie mit speziellen klei-
nen Greifzangen sammeln durften, die 
durch die Unterstützung einer anony-
men Spenderin zur Verfügung gestellt 
werden konnten.  

Im Juni brachte dann die Grundschule 
mit Hilfe von VfB Mitgliedern schwer-
punktmäßig den Bereich um Schule 
und Sportplatz sowie Einkaufszentrum 
auf Vordermann. Durch Terminproble-
me bei Jürgen Blatz war danach das 
Sommerloch etwas größer als geplant, 
und es ging erst im Herbst weiter: Zu-
erst reinigte das Jugendhaus mit Un-

terstützung von Mitgliedern 
der katholischen Kirche im No-
vember den Bereich um das 
evangelische Gemeindezent-
rum und das Einkaufszentrum. 
Kurz danach machten dann die 
Pfadfinder im Rahmen ihrer 
Gruppenstunde den „Putz-
Abschluss“ für 2023.  
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Als Erkenntnis aus den vier Aktionen 
können wir festhalten, dass der Wald-
städter Nachwuchs zum Thema Sau-
berkeit an öffentlichen Wegen und 
Plätzen viel beiträgt. Und es wurde 
eindeutig festgestellt, dass die Menge 
an herumliegendem Abfall und Müll 
(von singulären Ausnahmen abgese-
hen) im Kernbereich der Waldstadt 
deutlich weniger wurde.  

Somit können wir ein sehr positives 
Resümee ziehen und freuen uns, dass 
trotz kleiner Schwierigkeiten ein wirk-
lich gelungener Start für diese neue 
Aktion in 2023 hingelegt wurde. 

Jürgen Blatz 

Trimm Dich Fit! 

E-Bike-Ausfahrt 

Team „Gemeinsam für Waldstädter“  
beim Vortrag „Pflegeleichter Garten“ 

Auf zum Müllsammeln! 

Boule beim TC Waldstadt 
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Sport– und Trainingsangebot (Stand Januar 2024) 

Sporthalle Grundschule Waldstadt Habichtweg 17 

 

 
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

14:30 

 

 

 

 

14:30 – 15:30 Uhr 

Floorball 

6 - 10 Jahre 

Tobit & Jeromin 
Schlayer 

 

15:00 

 
15:15 – 16:15 Uhr 

Gymnastik auf 
Stühlen 

Frauen & Männer 

Rosel Rixinger, 
Bärbel Gaukel 

15:30 

15:30 – 16:30 Uhr 

Floorball 

11 - 14 Jahre 

Tobit & Jeromin 
Schlayer 

 

16:00 

16:00 – 17:00 Uhr 

Eltern-Kind-Turnen 

1 – 3 Jahre 

Anja Lehmann-
Jantschek 

 

 
16:30 

16:30 – 18:30 Uhr 

Kindertanzen 
(Kurssystem) 

Jungs & Mädchen 
in drei Altersstufen: 

3 - 6 Jahre 
6 - 10 Jahre 

10 - 14 Jahre 

Aylin Vardar 

 

17:00 

17:00 – 18:00 Uhr 

Kinderturnen 

4 - 6 Jahre 

Kristine, Samia und 
Sarah 

17:00 – 18:00 Uhr 

WingTsun 

(Kurssystem) 

6 - 8 Jahre 

Serdar Batmaz 

17:00 – 18:00 Uhr 

Kinderturnen 

6 - 10 Jahre 

Kristine, Samia und 
Sarah 

 

 

17:30 

 

18:00 

18:00 – 19:00 Uhr 

Tischtennis 

Schüler / Jugend 

Lukas Staudt 

18:00 – 19:00 Uhr 

WingTsun 

(Kurssystem) 

9 - 18 Jahre 

Serdar Batmaz 

18:00 – 19:00 Uhr 

Wirkungs-
gymnastik 

Frauen & Männer 

Rosel Rixinger 

18:00 – 19:00 Uhr 

Tischtennis 

Schüler / Jugend 
Lukas Staudt 

 

18:30 

  

19:00 

19:00 – 22:00 Uhr 

Tischtennis 

Frauen & Männer 

Lukas Staudt 

19:00 – 20:00 Uhr 

Callanetics 

Frauen & Männer 

Bärbel Gaukel 

19:00 – 20:00 Uhr 

Wirbelsäulen-
gymnastik 

Frauen & Männer 

G. Kretschmar-Klein 

19:00 – 22:00 Uhr 

Tischtennis 

Frauen & Männer 
Lukas Staudt 

19:00 – 20:00 Uhr 

WingTsun 

(Kurssystem) 

Erwachsene 

Serdar Batmaz 

 

19:30 

 

20:00 

20:00 – 21:00 Uhr 

Frauengymnastik 

Bärbel Gaukel 
20:00 – 22:00 Uhr 

Tischtennis 

Frauen & Männer 
Lukas Staudt 

20:00 – 22:00 Uhr 

Tischtennis 

Frauen & Männer 
Lukas Staudt 

 

20:30 

 

21:00 

 

 

21:30 
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Sport– und Trainingsangebot (Stand Januar 2024) 

Weitere Sportstätten 

Sporthalle Ludwig-Erhard-Schule Jean-de-la-Fontaine-Str. 1 

Montag 15:30 - 17:30 Uhr Gerätturnen (w) 11 - 12 J. Petra Watzal 

Montag 16:30 - 18:30 Uhr Gerätturnen (w) 13 - 17 J. Petra Watzal 

Montag 18:00 - 20:00 Uhr Exótica (m/w) ab 18 J. Petra Watzal 

Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr Gerätturnen (w) 5 - 10 J. Petra Watzal 

Mittwoch 16:30 - 18:30 Uhr Gerätturnen (w) 13 - 17 J. Petra Watzal 

Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr Exótica (m/w) ab 18 J. Petra Watzal 

Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr Gerätturnen (w) 5 - 10 J. Petra Watzal 

Sporthalle Nicolaus-Kistner-Gymnasium Jean-de-la-Fontaine-Str. 6 

Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr Gerätturnen (w) Klasse 5 - 8 Petra Watzal 

Sporthalle Lohrtalschule Alte Schefflenzer Steige 3 

Dienstag 18:00 - 20:00 Uhr Volleyball Damen II Anke Bernion 

Dienstag 20:00 - 22:00 Uhr Volleyball Herren Udo Bernion 

Mittwoch 20:00 - 22:00 Uhr Badminton (mixed) G. Weiler / J. Schlayer 

Freitag 18:30 - 20:30 Uhr Volleyball Damen I Aliu Bekim 

Freitag 20:30 - 22:00 Uhr Freizeit-Volleyball (mixed) Jochen Weyhrauch 

Pattberghalle Heidelberger Straße 39 

Dienstag 19:00 - 22:00 Uhr Volleyball Damen I Aliu Bekim 

Donnerstag 17:30 - 21:00 Uhr Volleyball Jugend (w) / D II A. Bernion / F. Böhme 

Sporthalle Grundschule Waldsteige In der Heinrichsburg 6 

Freitag 18:30 - 20:00 Uhr Freizeit-Basketball (mixed) Gottfried Gutbier 

Bolzplatz am Trimmwald Waldstadt 

Sonntag 10:00 - 11:00 Uhr Lauftreff Rainer Heckmann 

Übrigens: Wir haben alle VfB - Sportangebote auch auf der Bewegungslandkarte 
www.bewegungslandkarte.de des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) 
eingetragen. Unter dem Motto „Finde Deinen Sport In Der Nähe“ können dort 
bundesweit die Sportvereine ihr jeweiliges Angebot einstellen und durch einfa-
che „Ort-Suche“ von Sportinteressierten schnell gefunden werden. 
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Eltern-Kind-Turnen 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 
Donnerstag 16:00 – 17:00 Uhr 

Anja Lehmann-Jantschek  

Hallo, mein Name ist Zappelinchen 
und das ist das Lied über  
meine Zappelkinder! 
 
 
Viele kleine Zappelkinder  
  zappeln hin und her, 
 

vielen kleinen Zappelkindern  
  fällt das gar nicht schwer! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Viele kleine Zappelkinder  
  zappeln hoch und runter, 
 

viele kleine Zappelkinder  
  machen das ganz munter! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Viele kleine Zappelkinder  
  zappeln rund herum, 
 

viele kleine Zappelkinder  
  finden das nicht dumm! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Viele kleine Zappelkinder  
  zappeln ins Versteck, 
 

viele kleine Zappelkinder  
  sind auf einmal weg! 
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Anzeige 

Eltern-Kind-Turnen 

Viele kleine Zappelkinder  
  sind dann wieder da, 
 

viele kleine Zappelkinder 
  rufen laut Hurra!!!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich hoffe euch hat das Lied gefallen! 
 

Euer Zappelinchen 

(Anja Lehmann-Jantschek) 



 

44 

Vor über einem Jahr haben wir mit 
dem Kinderturnen für die Vor- und 
Grundschule begonnen. In dieser Zeit 
haben wir bereits viele tolle Erfahrun-
gen gesammelt und uns weiterentwi-
ckelt. In unserem Verein steht nicht 
nur der sportliche Erfolg im Vorder-
grund, sondern vor allem die Freude 
an der Bewegung und die Gemein-
schaft, die wir zusammen erleben.  

Entdecke deine Leidenschaft! Wir 
haben die Möglichkeit, eine Vielzahl 
von Sportarten auszuprobieren - da 
gibt es für jedes Kind die passende 
Herausforderung. Wir als Trainer le-
gen sehr viel Wert auf Teamgeist. In 
ganz unterschiedlichen Spielen und 
Übungen lernen wir zusammenzuar-
beiten, uns gegenseitig zu unterstüt-
zen und eventuelle Konflikte fair zu 
lösen. Diese Erfah-
rungen schweißen 
unserer Kids nicht 
nur als Team zu-
sammen, sondern 
sind auch wichtige 
Bausteine der per-
sönlichen Entwick-
lung jedes Einzel-
nen. Unsere Zeit im 
Kinderturnen ist 
geprägt von Spaß 
und aufregenden 
Herausforderun-
gen.  

Hast auch du Lust, mal in eine span-
nende und abwechslungsreiche Stun-
de reinzuschnuppern? Komm vorbei 
und mach mit! Wir würden gerne 
noch mehr sportbegeisterte Kinder in 
unsere Gruppe aufzunehmen. 

Sportliche Grüße von 

Kristine, Samia und Sarah 

Turnen für Mädchen und Jungs 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 
Montag 17:00 - 18:00 Uhr, Vorschule 4 - 6 Jahre 
Mittwoch 17:00 - 18:00 Uhr, Grundschule 6 - 10 Jahre 

Kristine, Samia, Sarah 



 

45 

Wieder neigt sich ein VfB-Tanzjahr 
dem Ende zu, auf das sich mit Freude 
zurückblicken lässt.  

Mein persönliches Highlight war unser 
erster richtiger Auftritt in Mosbach 
am 18. Mai auf einer Bühne beim Be-
such der Musiker aus Frankreich. Mit 
extra bestellten T-Shirts, vielen Pro-
ben und dem richtigen Maß an Lam-
penfieber durften die Kinder ihren 
Lieblingstanz aufführen. 
Danach gab es für alle 
noch einen Essenscoupon, 
um den Nachmittag ge-
meinsam ausklingen zu 
lassen. Wir freuen uns auf 
weitere Gelegenheiten im 
nächsten Jahr! 

Neben diesem Highlight 
konnten wir uns auch im-
mer wieder über neue 
Mitglieder erfreuen und 
es ist schön zu sehen, für 
wie viele Kinder die Tanz-
stunde am Freitag zum 
festen Bestandteil ihrer 
Woche gehört, die sie re-
gelmäßig besuchen.  

Falls auch du Lust hast mal vorbeizu-
schauen, bist du immer recht herzlich 
dazu eingeladen. Die Tanzgruppe und 
ich freuen sich über jedes Kind, das 
zum Schnuppern vorbeischaut. Viel-
leicht hast du auch so viel Freude wie 
wir und kommst dann regelmäßig! 

Auf jeden Fall sind wir bereit für das 
neue Jahr und werden 2023 in guter 
Erinnerung mit vielen schönen Mo-
menten behalten. 

Eure Aylin 

Kindertanzen 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 

Freitag 16:30 - 18:30 Uhr 

Aylin Vardar 
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Was ist WingTsun (WT)? 

WingTsun zählt zu den bekanntesten 
chinesischen KungFu Stilen und gilt als 
die effektivste Form der Selbstvertei-
digung. WT ist optimal geeignet, um 
sich auch gegen größere und stärkere 
Gegner zu verteidigen. 

Grundsätzlich beruht WT auf Bewe-
gungen, Prinzipien, Reaktionen, Kon-
zepten und Techniken, die auch in all-
täglichen Situationen schnell abgeru-
fen werden können. Dabei kommt WT 
mit sehr wenigen Bewegungen aus. 

WT kann jeder erlernen. Hinsichtlich 
Alter oder körperlicher Voraussetzun-
gen gibt es keinerlei Einschränkungen. 

WT ist eine Kampf-Kunst: das souverä-
ne Können, in jedem Fall den eigenen 
Körper für den Angreifer „ungenieß-
bar“ zu machen. Fortgeschrittene WT-
Schüler werden in Sekundenbruchtei-
len zum Alptraum jedes Angreifers – 
statt zurückzuweichen „kleben“ sie 
ohne zu zögern am Gegner, lassen 
ihm durch gleichzeitige Attacken auf 
mehreren Angriffsebenen weder Zeit 
noch Raum, sei-
ne Attacken zu 
organisieren und 
drängen ihn so 
selbst in hilflose, 
verzweifelte Ab-
wehr. 

 

Durch unser einmaliges Chi Sao Trai-
ning werden Bewegungsabläufe inten-
siv trainiert, förmlich eingepflanzt, 
und können bei Bedarf blitzschnell 
eingesetzt werden. Denn im Ernstfall 
muss alles sehr schnell gehen; alles 
muss vollautomatisch, reflexartig ab-
laufen. 

 

Legende und Taoismus 

WingTsun ist eine sehr alte chinesi-
sche Kampfkunst. Sie wurde vor rund 
250 Jahren von einer Frau entwickelt 
und nach ihrer ersten Schülerin be-
nannt: WingTsun. Ihr Name bedeutet 
„schöner Frühling“.  

Ziel war es, Zivilisten, die in Kriegszei-
ten damals wie heute als „Freiwild“ 
gefährdet waren, eine wirkungsvolle 
Verteidigungsstrategie an die Hand zu 
geben. 

WingTsun steht in der Tradition des 
Taoismus und „Tao“m ist in der chine-
sischen Philosophie der „Weg“.  

 

WingTsun / KungFu 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 
Dienstag 17:00 – 19:00 Uhr (Schüler/Jugend) 
Freitag 19:00 – 20:00 Uhr (Erwachsene) 

Serdar Batmaz 
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WingTsun für Kinder / Jugendliche 

Seit über einem Jahr trainieren wir 
immer dienstags von 17:00 Uhr bis 
19:00 Uhr in der Waldstadt-Turnhalle. 
Kinder bis 8 Jahre die erste Stunde, 
danach die Älteren bis 18 Jahre. 

Von Beginn an fanden sich um die 50 
Kinder ein, weshalb ich mir Unterstüt-
zung durch zwei fortgeschrittene 
WingTsun Schüler aus meiner WT-
Akademie holte. 

Alle waren von Anfang an mit viel Ei-
fer dabei und konnten bald erkennen, 
dass sich der Kampfkunst-Unterricht 
positiv auf das Selbstbewusstsein, die 
Kräftigung, die Wertevermittlung und 
die Selbstverteidigung auswirkt. 

Einige Eltern haben zudem berichtet, 
dass ihre Kinder seit der Teilnahme an 
WingTsun auch in der Schule konzen-
trierter seien und bessere Schulnoten 
vorzuweisen hätten. 

WingTsun für Erwachsene 

Während wir bei den Kindern einen 
wahren Ansturm erlebt haben, war 
die Nachfrage bei den Selbstverteidi-
gungskursen für Erwachsene bisher 
gering. 

Deshalb haben wir uns dazu ent-
schlossen, voraussichtlich ab März 
2024 die Trainingseinheiten für Er-
wachsene statt in den Räumlichkeiten 
der WingTsun-Akademie in Mosbach 
in der Waldstadtturnhalle anzubieten. 

Trainiert wird immer freitags von 19 
bis 20 Uhr. Die Kursgebühr (15 Kursta-
ge à 1,0 Stunden) beträgt 50 €. Bei 
Verhinderung an einzelnen Kurstagen 
kann nach Absprache dieser Trainings-
tag montags oder donnerstags jeweils 
18 bis 19 Uhr in der WingTsun Akade-
mie Mosbach nachgeholt werden. Wir 
erhoffen uns von dieser Verlegung des 
Trainings in die Waldstadt eine gute 
Beteiligung auch im Erwachsenenkurs. 

Probieren Sie es aus - für sich und Ihre 
Lieben! Selbstverteidigung ist eine er-
lernbare Fähigkeit, nichts Komplizier-
tes, und ... Selbstverteidigung muss 
einfach sein. Wer sich selbst behaup-
ten kann, lebt entspannter und hat 
mehr Lebensqualität. 

Serdar Batmaz 

WingTsun / KungFu 

Weitere Informationen und Anmeldungen: 
E-Mail: geschaeftsstelle@vfb-mosbach-waldstadt.de 
Telefon: 06261 918688. 
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Muskelintensivgymnastik gibt es nun 
fast 30 Jahre im VfB. Es sind tatsäch-
lich ein paar Unermüdliche dabei, die 
diese „Epoche“ durchgehalten haben 
- und dabei mehr oder weniger älter 
geworden sind. Nur unsere 
„Vorturnerin“ Bärbel ist fast so fit wie 
vor 30 Jahren. Auch eine Hüft-OP 
nach Ostern hat sie super wegge-
steckt: schon zwei Tagen nach der OP 
erreichte uns das erste Foto 
„Freihändige Geh-Übung mit ge-
schwungenen Krücken“. Und nach 
Pfingsten stand sie wieder vor der 
Gruppe. Ein besonderer Dank geht 
an Gundel, die uns in den Wochen 
von Bärbels Reha immer dienstags 
mit ausgefeilten Powerübungen 
am Schwitzen und in Form hielt. 

In unserer altersmäßig ganz bunt ge-
mischten Gruppe (auch Männer 
schätzen Bärbels Powertraining!) sind 
Interessierte jederzeit herzlich will-
kommen. Einfach vorbeikommen und 
ausprobieren - es ist garantiert für je-
den etwas dabei und in der Gruppe 
trainiert sich‘s gleich viel leichter. 

Ursula Rauh 

Callanetics 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 
Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr 

Bärbel Gaukel 
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Fester Bestandteil im Breitensport-
Angebot des Vereins ist die Frau-
engymnastik. Bei Vereinsgründung zu-
nächst als Dienstagsfrauen später als 
Frauenturnen bezeichnet ist diese 
Gruppe immer noch auf demselben 
„Sendeplatz“ dienstags 20 Uhr aktiv. 

Bei flotter Musik wird ein abwechs-
lungsreiches Übungsprogramm absol-
viert und der ganze Körper trainiert. 
Dabei kommen auch verschiedene 
Gymnastikgeräte wie Hanteln, Gum-
mibänder, Bälle oder Stäbe zum Ein-
satz. Oder es wird auf der Gymnastik-
matte liegend, auf der Langbank oder 
auf Hockern sitzend geübt - letzteres 
kann übrigens viel anstrengender 
sein, als es klingt! 

Außerhalb unserer Sportstunden sind 
wir gerne auch gesellig unterwegs. 
Ausflüge im Frühsommer und Herbst, 
oder der Besuch eines Weihnachts-
markts haben bereits Tradition.  

 

Die Sommerferien mit geschlossenen 
Sporthallen überbrücken wir durch 
unsere Dienstagswanderungen mit 
anschließendem Restaurantbesuch. 
Nicht zu vergessen unser Stammtisch: 
Nach jeder Sportstunde sind wir in 
mehr oder weniger großer Runde in 
der Tennishütte anzutreffen. Danke an 
den TC, dass wir dort Gast sein dür-
fen. Ein besonderes Danke geht an 
Kirsten für Organisation und Bewir-
tung und an Antje, die Kirsten vertritt, 
sollte diese verreist sein - was schon 
mal vorkommen kann! 

Ursula Rauh 

Frauengymnastik 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 

Dienstag 20:00 – 21:00 Uhr 

Bärbel Gaukel 

Bei der Weihnachtsfeier werden 
die fleißigsten Turnerinnen  

von Bärbel beschenkt.  
Auch das hat Tradition! 
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Zusammengefasst können wir sagen, 
dass wir ein gutes Sportjahr hinter 
uns gebracht haben. Im Februar und 
März 2023 liefen die letzten Corona-
Beschränkungen unter Begleitung viel 
medialen Getöses aus. Ab diesem 
Zeitpunkt lief‘s wieder wie vorher. 
Fast hätte ich es vergessen: natürlich 

haben wir zum 
Abschluss von 
2022 eine or-
dentliche Weih-
nachtsfeier mit 
dem schon tra-
ditionellen Ekel-
wichtel veran-
staltet. 

Mit viel Engagement hat uns Gundel 
während des Jahres bei Laune gehal-
ten. Zu allen möglichen Anlässen 
gab‘s ein Zuckerle, da-
mit nur keiner von der 
Fahne geht.  

Wir 
haben uns or-
dentlich gemüht, 

die Übungen so gut wie möglich zu 
machen. Aber es hat manchmal schon 
geknirscht. Vom leichten Aufwärm-
training zu Beginn der Stunde bis zum 
eigentlichen Wirbelsäulentraining auf 

der Matte ist immer für jeden etwas 
Forderndes dabei. Das macht den Reiz 
aus, am nächsten Mittwoch wieder zu 
kommen. Die Warnung für einen 
eventuell kommenden Muskelkater 
gibt’s dann gratis dazu. 

Beliebt sind Gundels Zählkünste: „Wir 
machen diese Übung jetzt 8 mal“, 
Gundel beginnt rückwärts zu zählen 
und bei 3 springt sie wieder auf 6; na 
ja, wer‘s nicht merkt, macht halt ein 
paar Übungen mehr. Halb so schlimm! 
Rechtzeitig kommt noch die Aufforde-
rung „wenn’s weh tut, dann die 
Mundwinkel nach oben“. So hat sie 
immer eine prima Kontrolle, wie’s ge-
rade läuft. 

Wenn‘s im Sommer gar zu heiß war, 
haben wir unsere Gymnastik vor der 
Halle absolviert. Das war dann besser 
auszuhalten.  

Im Januar und Februar hat uns 
Bärbel Gaukel vertretungsweise 

trainiert, bis Gundel wieder fit war. 
Aber irgendwann musste sie wieder 
ran. Und sie ist wohl gerne gekom-
men. 

Allergrößten Wert legen wir auf unse-
re monatlichen Versammlungen. Im 
Oktober waren wir „gut betucht“ da-
bei. Bei einem kühlen Schlückchen 

Wirbelsäulengymnastik 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 
Mittwoch 19:00 – 20:00 Uhr 

Gundel Kretschmar-Klein 
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und Snacks gibt’s den 
Austausch der neuesten 
Waldstadt-Nachrichten. 
So wird die Geschichte 
komplett und eine gute 
Gemeinschaft entsteht.  

Den Abschluss des ersten 
Halbjahres haben wir ge-
meinsam in der MFV-
Gaststätte gefeiert, und 
den Jahresabschluss fei-
ern wir dann in Nüstenbach im Cafe 
Haas, natürlich traditionell mit Ekel-
wichtel. 

Nicht zu vergessen ist auch unsere 
WhatsApp Gruppe, in der die wich-
tigsten Informationen mit und ohne 
Bild ausgetauscht werden. Da geht’s 
mitunter lustig zu. Auf jeden Fall kön-
nen alle Sportgruppenmitglieder über 
Terminänderungen schnell informiert 
werden. 

 

Leider haben wir in diesem Jahr auch 
drei Mitstreiter verloren: Irmgard En-
gelhardt und Klaus Weis sind verstor-
ben, Rita Schrimm ist weggezogen. 
Dafür haben wir zwei neue Mitglieder 
gewonnen. 

Bleibt mir nur noch zu sagen, danke 
Gundel für Deinen Einsatz! Es macht 
Spaß zu kommen und mitzumachen. 

Thomas Seifert 

Wirbelsäulengymnastik 

Anzeige 
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Die Wirkungsgymnastikgruppe ist in-
zwischen in die Jahre gekommen. Wa-
ren Teilnehmer 2010 zwischen 50 und 
70 Jahre alt, sind die meisten 10 Jahre 
und mehr älter. Aber, sie haben sich 
durch Sport fit gehalten. 

Beginn der Stunde: Aufwärmen mit 
Musik (die möglichst meine Stimme 
nicht übertönt). Die Übungen machen 
wir im Stand, wobei wir bewusst auf 
Körperhaltung achten. Anspannen 
und lösen, führen wir konzentriert 
aus. Dehnen, strecken, anspannen 
und loslassen. Diese Technik ist auch 
auf Therapiehockern gut auszuführen. 

Nachdem wir unseren Körper durch-
trainiert haben bewegen wir uns nach 
flotter Musik. Dehnen, strecken, 
schütteln uns und beenden die Stun-
de mit tiefem Ein- und Ausatmen. 

Rosel Rixinger 

Wirkungsgymnastik 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 
Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr 

Rosel Rixinger 

Anzeige 
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Die Ziele dieser Gymnastik sind:  

Aufbau und Erhalt der Muskulatur, Er-
halt und Verbesserung der Beweglich-
keit, Übung des Gleichgewichts, Ver-
besserung der Motorik, Prävention 
gegen Stürze, Förderung des allgemei-
nen Wohlbefindens. Aber vor allem: 
in der Gruppe Abwechslung, Gesellig-
keit und Spaß zu haben! 

Auf dem Schulhof und in der Turnhal-
le sind keine Treppen zu überwinden. 
Somit ist es auch bei bestehender 
Gehbehinderung möglich, am Gym-
nastikangebot teilzunehmen. 

Unsere kleine Adventsfeier bei Kaffee, 
Kuchen und angeregter Unterhaltung 
fand im Waldstadt-Markt (Lädle) statt. 

 

Übrigens:  

Wer als gesunder alternder Mensch 
meint, schon zu alt zu sein, um Sport 
zu treiben, solle sich schnell mit dem 
Gedanken vertraut machen, dass er 
(oder sie) bereits zu alt ist, um sich 
noch den Verzicht auf Sport erlauben 
zu können.  

Rosel Rixinger 

Seniorengymnastik 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 

Dienstag 15:15 – 16:15 Uhr 

Bärbel Gaukel / Rosel Rixinger 

Anzeige 
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Der Spaßfaktor ist groß beim Floor-
ball, wenn sportbegeisterte Kinder 
mit Eifer und Spielfreude dem kleinen 
Lochball hinterherjagen und versu-
chen, möglichst viele Tore zu erzielen, 
beziehungsweise diese im eigenen Tor 
zu verhindern.  

Wenn auch du Lust auf einen schnel-
len Ballsport hast, dann komm vorbei 
und mach bei uns mit. Wir freuen uns 
auf dich! 

Tobit Schlayer 

 

Die Teilnehmerquote bei den Jugend-
lichen ist sehr gut. Das Erwachsenen-
training fällt jedoch seit der Corona-
Pandemie leider mehr oder weniger 
aus. Zu viele Spielerausfälle aus ge-
sundheitlichen, beruflichen oder pri-
vaten Gründen verhindern ein regel-
mäßiges intensives Training. Gerne 
möchten wir das Training wieder auf-
nehmen und suchen deshalb nach 
weiteren Sportler/innen, die dieses 
schnelle Spiel einmal ausprobieren 
und gemeinsam trainieren möchten.  

Der Vorstand 

Floorball Jugend 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 
Kooperation Grundschule Waldstadt: Freitag 14:30 – 15:30 Uhr 
Schüler/Jugend mixed: Freitag 15:30 – 16:30  

Tobit und Jeromin Schlayer 

Anzeige 
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Unsere Freizeitgruppe Badminton be-
steht aus Frauen und Männern, Ju-
gendlichen sowie älteren Semestern. 
Wir treffen uns jeden Mittwoch 
(außer in den Schulferien) von 20 bis 
22 Uhr in der Sporthalle der Lohrtal-
schule in Mosbach.  

Die zwei Spielfelder, die uns dort zur 
Verfügung stehen, nutzen wir flexibel, 
entweder für Einzel- oder Doppelspie-
le, je nach Teilnehmerzahl. Wir liefern 
uns spannende Spiele um Punkte, es 
darf aber auch, wenn gewünscht, nur 
zum Spaß gespielt werden.  

Gerne würden wir unsere Mann-
schaft etwas erweitern - wir war-
ten auf dich. Wenn du Lust und 
Interesse an diesem reaktions-
schnellen Spiel hast, komme doch 
einfach unverbindlich bei uns vor-
bei - du kannst dann gleich mit-
machen (ein Schläger zum Aus-
probieren und Bälle sind vorhan-
den). 

Gabriele Weiler 

Badminton 
Sporthalle Lohrtalschule 

Mittwoch 20:00 – 22:00 Uhr 

Gabriele Weiler, Judith Schlayer 

Anzeige 
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Basketball-Freizeit-Team (BFT) 

Das erste Jahr als neue Sparte Basket-
ball beim VfB Waldstadt ist vergangen 
und wir möchten uns für die freundli-
che und unkomplizierte Aufnahme so-
wie die Unterstützung seitens der Ver-
einsführung recht herzlich bedanken. 
Wir blicken auf ein aus basketballeri-
scher Sicht herausragendes Jahr 2023 
zurück. Euphorisiert vom sensationel-
len Triumph der Herrennationalmann-
schaft, welche sich im September die-
ses Jahres zum ersten Mal überhaupt 
zum Weltmeister krönte, könnte die 
Stimmung in unserem Team kaum 
besser sein.  

Nach wie vor trainieren wir 1x wö-
chentlich freitags für 90min in der 
Waldsteige-Grundschule. Die Trai-
ningsbeteiligung war hierbei in den 
vergangenen Monaten ebenso hoch 
wie der Zusammenhalt und der 
Spaßfaktor. Auch in diesem Jahr stärk-
ten das gesellige Beisammensein im 

Anschluss an das Training sowie das 
gemeinsame Basketball schauen oder 
unser jährliches Martinsgansessen die 
Motivation der Truppe.  

Trotz des außerordentlich guten Ge-
meinschaftssinns – oder gerade des-
halb – sind wir immer dankbar über 
frischen Wind in unserem Team. Inte-
ressierte sind daher herzlich willkom-
men. Wir freuen uns hierbei sowohl 
über männliche als auch weibliche 
Neuzugänge, die unser Team zu-
künftig bereichern möchten.  

 

Freizeit-Basketball 
Sporthalle der Waldsteige-Grundschule 
Freitag 18:30 - 20:00 Uhr 

Gottfried Gutbier 
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Anzeige 

Zum Jahresende trafen sich die Spie-
ler des TSV Billigheim II und das Bas-
ketball-Freizeitteam des VfB zu einem 
Freundschaftsspiel. Obwohl das Team 
des VfB anfänglich spielerisch, konditi-

onell und mit hohem Kampfgeist 
durchaus mithalten konnten, setzten 
sich die Routiniers aus Billigheim zum 
Ende mit 88:56 verdient durch.  

Daniel Riedinger 

Freizeit-Basketball 
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Hallo, 
wir sind die Freizeitvolleyballer des 
VfB Mosbach Waldstadt und trainie-
ren in der Turnhalle der Lohrtalschule 
in Mosbach. 

Unsere Mannschaft ist ein bunt ge-
mischter Haufen von Frauen und 
Männern von jung bis alt. 

Wir alle legen viel Wert auf ein ab-
wechslungsreiches Training und brin-
gen unsere Ideen und Vorstellungen 
mit ein. Wir sind sportlich motiviert 
und ehrgeizig, trotzdem kommt der 
Spaßfaktor beim Volleyballspielen 
nicht zu kurz. 

Wir versuchen, an verschiedenen Tur-
nieren teilzunehmen. In den Sommer-
ferien spielen wir auf unterschiedli-
chen Beachanlagen im Freien, da die 
Halle geschlossen ist. 

Im neuen Jahr möchten wir wieder 
mit viel Spaß und Freude unser Trai-
ning aufnehmen. Dann soll auch un-
ser beliebtes Freizeitturnier wieder 
durchgeführt werden. Wenn Du Lust 
und Laune am Volleyballspielen hast, 
dann komm gerne unverbindlich auf 
eine Schnupperstunde bei uns vorbei. 
Wir würden uns freuen. 

Mit sportlichen Grüßen 

Jochen Weyhrauch 

Mixed-Freizeit-Volleyball 
Sporthalle Lohrtalschule 
Freitag 20:30 - 22:00 Uhr 

Jochen Weyhrauch  
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Volleyball weibliche Jugend ab 12 und Damen II  
Dienstag 18:00 - 20:00 Uhr: Lohrtalhalle 

Donnerstag 17:30 - 21:00 Uhr: Pattberghalle 

Anke Bernion, Falko Böhme 

Volleyball Damen II 

Die Rückrunde der vergangenen Sai-
son in der Kreisliga 1 endete nach 
spannenden Spielen auf Platz 3. Le-
diglich den Teams aus Mühlhausen 
und Leimen mussten wir uns geschla-
gen geben. Im Ergebnis ein Platz bes-
ser als in der Spielrunde davor, aber 
leider auch ohne Chance auf ein Rele-
gationsspiel bzw. den Aufstieg – dach-
ten wir jedenfalls. Im Mai wurde dann 
vom Verband die neue Ligeneintei-
lung bekannt gegeben – und ja, ohne 
Vorankündigung hat das mit dem 
„Aufstieg“ in die Bezirksklasse 1 dann 
doch geklappt. 

Die Spielerinnen waren hochmotiviert 
und eifrig bei den Vorbereitungen 
auf die neue Saison dabei. Ge-
trübt wurde die gute Stimmung 
dann durch die Ankündigung des 
Trainers Holger Braun, den Trai-
nerposten aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr wahrneh-
men zu können.  

Mit Spannung wurden die beiden 
Gegner beim ersten Spieltag der 
Saison in der Lohrtalhalle erwar-
tet. Den routinierten Teams aus 
Waldangelloch und Sinsheim 
konnten die Mosbacherinnen nur 
phasenweise Paroli bieten und 
verloren beide Spiele mit 0:3. Am 
zweiten Spieltag in Eberbach konn-
te ein 0:1 Rückstand mit großem 

Teamgeist und Siegeswillen noch in 
einen 3:1 Sieg gedreht werden. Das 
letzte Vorrundenspiel in Großeicholz-
heim war dann ein echter Krimi. Nach 
zwei verlorenen Sätzen konnte der 
dritte Satz mit 25:21 gewonnen wer-
den. Um die Chance auf den entschei-
denden 5. Satz zu wahren, mussten 
die Großeicholzheimerinnen im 4. 
Satz besiegt werden. Beide Teams 
kämpften um jeden Punkt, die Mosba-
cherinnen konnten aber den Satzball 
leider nicht verwandeln und mussten 
sich am Ende mit 24:26 und 1:3 ge-
schlagen geben. Die Hinrunde been-
den die Mosbacherinnen auf dem 4. 
Tabellenplatz.  

Hinten: Sarah-Maria Cota, Valerie Muss, Vivien Frosch, 

Maria Eckert, Delaney Freyer, Janine Hirsch;  
Vorne: Emely Weber, Acelya Corbaci, Kalina Tsoneva; 
Es fehlen: Ilayda Subasioglu, Marie von Gemmingen 
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Volleyball weibliche Jugend ab 12 und Damen II  

Zu Beginn der Rückrunde zeigten die 
Spielerinnen dann was tatsächlich in 
ihnen steckt. Beim Heimspiel am 
27.01.24 gegen Sinsheim und Groß-
eicholzheim konnten die Gegnerinnen 
keinen einzigen Satz gewinnen. Zwei-
mal 3:0 und insgesamt 6 Punkte für 
Mosbach. Lediglich im letzten Satz ge-
gen Sinsheim kam Spannung auf. Die 
Mosbacherinnen konnten das von 
Spielertrainerin Sarah-Maria Cota neu 
eingeführte Spielsystem perfekt um-
setzen und sich selbst, die Gegnerin-
nen und die Zuschauer beeindrucken. 

 

Volleyball Jugend 

Die U20 Jugend beendete den ersten 
Spieltag in der neuen Spielrunde un-
geschlagen auf dem ersten Platz der 
Jugend-Bezirksliga. Lediglich im Spiel 
gegen den Gastgeber Hochstetten-
Liedolsheim kam Spannung auf. Nach-
dem der erste Satz mit 26:24 gewon-
nen wurde, ging der zweite Satz mit 

25:23 an Liedolsheim. Im Tiebreak be-
sannen sich die Mosbacherinnen auf 
ihre Stärken und besiegten die Lie-
dolsheimer mit 15:6 Punkten und 2:1 
Sätzen.  

Am zweiten Spieltag in der Jugend-
Landesliga konnten die Mosbacherin-
nen einen Sieg über die Baden Volleys 
vom SSC Karlsruhe für sich verbuchen. 
Beim Spiel gegen die VSG-Klein-
steinbach stand es nach 2 Sätzen und 
45:44 Punkten unentschieden. Im fol-
genden Tiebreak und nach spannen-
den Ballwechseln gewann die VSG-
Kleinsteinbach den Satz ganz knapp 
mit 17:15 und entschied somit das 
Spiel für sich. Im folgenden Platzie-
rungsspiel hatten die Mosbacherin-
nen dem Gegner Karlsruhe Beiert-
heim wenig entgegenzusetzen und 
verloren das Spiel deutlich mit 0:2.  

Momentan steht die Jugend U20 auf 
dem 10. Tabellenplatz. 
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Volleyball weibliche Jugend ab 12 und Damen II  

Anfänger 

Die Anfängergruppe trainiert seit 
September 2022 donnerstags von 
17:30 bis 19:00 Uhr entweder in 
der Pattberghalle oder in der NKG-
Halle, je nach Jahreszeit. Seit Sep-
tember wird die Gruppe von Falko 
Böhme trainiert und macht große 
Fortschritte. So konnten zwei Spie-
lerinnen bereits in der Jugend U20 
eingesetzt werden und erste Erfah-
rungen sammeln. Im Training wird 
viel Wert auf Technik, Ballkontrolle 
und Bewegung gelegt. Aber noch 
viel wichtiger ist der Spaß am Vol-
leyball. 

Anke Bernion 

Anzeige 

Für alle Trainingsgruppen und Mannschaften gilt:  
Neue Spielerinnen sind jederzeit herzlich willkommen.  
Kurze Anfrage an volleyball@vfb-mosbach-waldstadt.de genügt. 
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Volleyball Damen I 
Dienstag 19:00 - 22:00 Uhr: Pattberghalle 
Freitag 18:30 - 20:30 Uhr: Lohrtalhalle 

Bekim Aliu 

Zur Rückrunde der Saison 2022/2023 
durften die Damen des VfB Mosbach-
Waldstadt den neuen Trainer Bekim 
Aliu aus Würzburg verpflichten. 

Durch eine hervorragende Mann-
schafsleistung konnten die Volleybal-
lerinnen diese Saison als 1. Platzierter 
in der Verbandsliga abschließen und 
somit den Wiederaufstieg in die Ober-
liga sichern. 

Auch die Verbandspokalrunde lief für 
die Damen wie am Schnürchen. Am 
22.02.2023 durfte man das Pokalfina-

le in der Pattberghalle 
austragen. Heimvor-
teil für die Mosbache-
rinnen, da diese ge-
gen die Ligakonkur-
rentinnen des VSG 
Ettlingen/Rüppurr an-
traten. In einem span-
nenden Pokalfinale 
wurde den Zuschau-
ern Volleyball vom 

Feinsten gezeigt. In diesem 5-Satz-
Spiel siegten die Damen des VfB und 
konnten ihr Double komplettieren. 

Die Saison 2022/2023 konnte somit 
als 1. Platzierter der Tabelle sowie als 
Verbandsligapokalmeister besiegelt 
werden. 

Mit einem Trainingslagerwochenende 
am 1./2. Juli 2023 startete man mit 
der intensiven Vorbereitung. Am 
Samstagabend traf sich die Mann-
schaft bei einer Spielerin zum Essen 
und Übernachten. Ihr Mann bereitete 

für die hungrige Mann-
schaft bereits liebevoll 
alles vor. 

Am Sonntag, nach dem 
Teamfrühstück, ging es 
zurück in die Pattberg-
halle, wo bis zum späten 
Nachmittag trainiert 
wurde. Nach insgesamt 
6 Trainingseinheiten war 
der Grundstein gelegt. 
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Einige Neuzugänge aber auch 
alt bekannte Gesichter wie 
Sabine Trautmann oder Caro-
line Bosch verstärken das 
Team, sodass man mit einem 
Kader von 16 Spielerinnen in 
die neue Saison starten kann. 

Am 01.10.2023 begann die 
langersehnte Oberligarunde 
und direkt im ersten Spiel 
traf man wieder auf die Da-
men der VSG Ettlingen/
Rüppurr, die als Zweitplatzierte auch 
den direkte Aufstieg antreten durften. 
Mit einem deutlichen 3:0 konnte der 
Start in die Oberligasaison nicht bes-
ser laufen. 

Mit 6 Siegen aus 10 Spielen ging man 
als Neuaufsteiger auf Platz 4 in die 
Winterpause. 

Cora Förch 

Volleyball Damen I 

Hinten von links: Susan Baron, Antje Barf, Amelie Hauber, Lena Dolch, Corina Bulenz, 
Jessica Barvicius, Miriam Hetzer 

vorne: Sabine Trautmann, Bekim Aliu, Sabrina Dalla Torre, Anne Densborn, Cora Förch 
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Herren-Volleyball - ein Dauerbrenner 

Obwohl es schon seit 
langer Zeit keine Wett-
kampfmannschaft der 
Herren des VfB Mos-
bach-Waldstadt mehr 
gibt, ist doch noch 
sehr viel los an den 
wöchentlichen Trai-
ningsabenden in der 
Halle und im Sand. 

Das Hallentraining am 
Dienstag in der Lohr-
talhalle und im Som-
mer das Beachtraining 
in Lohrbach erfreuen 
sich weiterhin reger 
Beteiligung. Neben den erfahrenen 
Volleyballern der Stammbesetzung 
sind wie im letzten Jahr immer meh-
rere DHBW-Studenten regelmäßig im 
Training.  

Dadurch, dass immer genügend gute 
und motivierte Spieler im Training 
sind, ist auch die Qualität des Trai-
nings und der Trainingsspiele auf ei-
nem sehr guten Niveau, und alle freu-
en sich am Ende des Abends schon 
auf das Volleyballtraining der kom-
menden Woche. 

Dass der Spaß bei all den kraftrauben-
den und schweißtreibenden Tätigkei-
ten nicht zu kurz kommt, dafür sorgen 
viele Momente der Geselligkeit neben 
dem eigentlichen Sport. 

 

 

Und so fand auch im September 2023 
wieder das traditionelle „Senioren-
Trainingslager“ der Ü47-Senioren-
mannschaft in Nassach statt.  

Auf dem Plan stand dieses Mal neben 
Grillen und gemütlichem Beisammen-
sein aber kein Beachvolleyball son-
dern Bogenschießen, das nach der Be-
wältigung eines langen Parcours und 
der stundenlangen Jagd auf Gummi-
tiere nicht weniger anstrengend war 
als ein Nachmittag auf dem Beachvol-
leyballfeld. 

Ob es dieses Jahr wieder eine Teilnah-
me der Seniorenmannschaft an den 
Seniorenmeisterschaften geben wird, 
ist aber mehr als fraglich.  

Volleyball Herren 
Sporthalle Lohrtalschule 
Dienstag 20:00 - 22:00 Uhr 

Udo Bernion  
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Einige Mitglieder der Stammmann-
schaft haben sich z.T. länger andauern-
de Verletzungen zugezogen, so dass 
nicht damit zu rechnen ist, dass sie 
nach ihrer Hüft-, Knie- oder Schulter-
OP wieder fit genug für eine Teilnahme 
sein werden. Aber da jeder der Verletz-
ten den unbändigen Willen hat, wieder 
in alter Frische auf dem Volleyballfeld 
stehen zu können, wird die Hoffnung 
auf eine Seniorenmeisterschaft Ü53 in 
der Saison 2024/25 noch nicht aufge-
geben. 

Trauriger Nachtrag zum Jahresende: 
am 10. November 2023 ist Uwe Heller 
(unser „Doc“) nach einem Arbeitsunfall 

viel zu früh im Alter von 61 Jahren ver-
storben. „Doci“ hatte lange beim VfB 
aktiv in verschiedenen Herrenmann-
schaften Volleyball gespielt und ob-
wohl er sich seit ein paar Jahren in sei-
nem Wohnort Herbolzheim dem Tisch-
tennis verschrieben hatte, hatte er 
doch nie den Kontakt zu seinen alten 
Volleyballkameraden verloren. Aus die-
sem Grund war es vielen von uns ein 
Bedürfnis, ihm bei der Trauerfeier die 
letzte Ehre zu erweisen.  

Wir sind alle sehr traurig und wün-
schen seiner Frau und seinen Kindern 
viel Kraft. 

Udo Bernion 

Volleyball Herren 

Anzeige 
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Eine wunderbare Idee hatte die 1. Da-
menmannschaft des VfB kurz vor 
Weihnachten: Alle Volleyballer und 
Volleyballerinnen unseres Vereins wa-
ren am 19.12.2023 zu einem soge-
nannten Schleifchenturnier eingela-
den. 

Fast 40 Mitspieler aus der 1. und 2. 
Damenmannschaft, den Volleyball-
Herren und der Freitagabend-Mixed-
Gruppe waren dem Aufruf gefolgt und 
hatten sich in der Pattberghalle einge-
funden (siehe Foto Umschlagrücksei-
te). Auch der Trainer der Ersten, Be-
kim Aliu, hatte es sich nicht nehmen 
lassen, für den Abend extra aus Würz-
burg anzureisen.  

 

Unter seinen Augen wurde gleichzei-
tig auf drei Feldern gepritscht, gebag-
gert, geschmettert und um die be-
gehrten Schleifchen gekämpft. Dabei 
wurden nach jedem Satz die Mitspie-
ler der jeweiligen Teams neu ausge-
lost, und jeder Spieler der jeweiligen 
Gewinnermannschaft erhielt ein 
Schleifchen.  

 

So wurden viele neue Kontakte ge-
knüpft und stand der gemeinsame 
Spaß am Volleyball im Vordergrund. 
Entsprechend wurde am Schluss auch 
kein Sieger gekürt und blieb unge-
klärt, ob irgendwer alle Spiele des 
Abends erfolgreich beenden konnte.  

Selbstgebackene Plätzchen, Glühwein  
und weitere Leckereien versüßten den 
erfolgreichen Abend. Entsprechend 
wurde die Hoffnung geäußert, auch 
2024 wieder ein "Schleifchenturnier" 
zu veranstalten. 

Rainer Heckmann 

Weihnachts-Volleyball-Schleifchenturnier 
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Tischtennis 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 

Montag 18:00 – 22:00 Uhr 
Donnerstag 18:00 – 22:00 Uhr 

Lukas Staudt 

Nach der Coronazeit, in der man sich 
gefühlt immer weiter auseinander ge-
lebt hatte, stand bei uns in diesem 
Jahr mehr der Zusammenhalt und ge-
meinsame Unternehmungen inner-
halb der Abteilung im Vordergrund. 

So versuchten wir aufzuarbeiten, was 
in den letzten drei Coronajahren zu 
kurz gekommen war. Wir machten in 
diesem Jahr mehrere Ausflüge mit 
den Aktiven und der Jugendabteilung 
zum SU Neckarsulm, um die Mann-
schaft rund um Florian Bluhm bei ih-
rem geplanten Aufstieg in die 2. TT- 
Bundesliga zu unterstützen.  

Eine weitere „Team-
building-Maßnahme“ 
war der Ausflug der 
ersten Mannschaft 
nach Frankfurt zum 
TT-Star-Contender. 
Bei diesem Wochen-
endtrip machten wir 
die Frankfurter Knei-
penszene unsicher 
und versuchten uns 
nebenbei Angaben 
und Spielweisen von 
Tischtennisgrößen 
wie Ma Long und Lin 
Yun-ju abzuschauen, 
die wir in der Be-
zirksliga umsetzen 
wollen. 

Dieses Jahr gab es auch ein Novum 
bei unseren Vereinsmeisterschaften: 
Erstmalig veranstalteten wir diese mit 
Spielern des TTV Nüstenbach und des 
SG Bergfeld/Neckarzimmern zusam-
men. Dies hatte den positiven Effekt, 
dass wir auch mal gegen andere Geg-
ner spielen konnten als unsere altbe-
kannten Vereinskameraden. Es war 
somit auch das erste Mal, dass bei 
den Vereinsmeisterschaften ein 
Nüstenbacher sowie ein Bergfelder 
Spieler den dritten Platz belegten. Re-
ne Preisler und Thomas Selinger, herz-
lichen Glückwunsch dazu. Das High-

light am Ende des 
Fests war das Span-
ferkel samt Spanfer-
kelgrill von unserem 
hochgeschätzten 
Meisterkoch Thors-
ten Fröscher. Von 
morgens bis abends 
stand er im Schwei-
ße seines Angesichts 
vor unserer Halle 
und beaufsichtigte 
den Grill sowie die 
Sau, die wir uns 
nach dem Turnier 
gemeinsam und bei 
bester Laune schme-
cken ließen.  
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Tischtennis 

Auch aus sportlicher Sicht gibt es viel 
Positives zu berichten. So belegte Phi-
lip Zak beim Jubiläumsturnier in Ob-
righeim den 3. Platz im Einzel und Lu-
kas Staudt gewann in der B- Konkur-
renz beim Pfingstturnier in Edingen-
Neckarhausen den ersten Platz. 

 

TT-Jugend 

Dem aufmerksamen Leser ist jetzt 
vielleicht aufgefallen, dass ich noch 
nichts von unserer Jugendabteilung 
berichtet habe. Da gibt es aber 
auch jede Menge zu erzählen. Da 
unsere Jugendarbeit im Jahr 2022 

immer noch in den Kinderschuhen 
steckte, verzichteten wir damals da-
rauf, eine Mannschaft zu melden. Die-
se Entscheidung brachte die Proble-
matik mit sich, unsere Kinder und Ju-
gendlichen motivationstechnisch bei 
der Stange zu halten. Auf die Frage 
„Wofür trainieren wir eigentlich, wenn 
wir eh keine Gegner haben“? wusste 
ich anfangs auch keine Antwort. Vor 
allem gibt es im Kreis Mosbach mit 
den Bezirksmeisterschaften nur ein 
einziges Mal im Jahr für Kinder die 
Möglichkeit bei einem TT-Turnier mit-
zuspielen. Also beschlossen wir ein-
fach, ein eigenes Turnier bei uns in 
der Waldstadt zu organisieren. Ende 
Mai schmetterten und konterten 12 
Kinder aus dem Bergfeld, Nüstenbach 
und der Waldstadt in unserer Halle 
um den Titel, den am Ende Stephanie 
Opahle aus dem Bergfeld mit nach 
Hause nehmen konnte. Zwar ging der 
Sieg nicht an uns, aber damit hatten 
wir die Zeit bis zur nächsten Saison 
überbrückt, bei der wir im September 
des Jahres 2023 erstmalig wieder eine 
Jugendmannschaft in der Kreisklasse 
stellen konnten.  
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Tischtennis 

Jetzt, da die Hinrunde der Saison 
2023/ 2024 fast abgeschlossen ist, 
kann man ein Fazit aus der diesjähri-
gen Jugendarbeit ziehen: Wir hatten 
anfangs die Sorge, dass die Kreisklasse 
vielleicht zu stark für unsere Spieler 
sein könnte, ganz einfach weil uns in 
diesem Bereich die Erfahrung fehlte. 
Diese Sorge erwies sich aber als unbe-
gründet, da wir aktuell den 2. Platz in 
der Tabelle belegen.  

Außerdem konnten Ivan Petrusic und 
Theodor Janich in diesem Jahr den 3. 
Platz bei den Bezirksmeisterschaften 
U 13 für sich und die Waldstadt ge-
winnen. Mit diesen Erfolgen im Rü-
cken stellen wir fest, dass wir uns mit 
unserer Jugendarbeit auf dem richti-
gen Weg befinden und erwarten mit 
Spannung ein neues, erfolgreiches 
Tischtennisjahr 2024. 

Lukas Staudt 

Mannschaften 2023/2024 

1. Bezirksliga Ost:  
Nils Postler, Daniel Richter, Dennis 
Lellek, Philip Zak, Lukas Staudt, 
Selina Rothengass, Peter 
Bunjevac, Lars Knebel 

2. Bezirksklasse Mosbach / Buchen:  
Thorsten Fröscher, Christian Zettl, 
Uwe Fraas, Markus Förg, Adelheid 
Loges, Timo Engelhardt, Dieter 
Rothengass, Yannic Weigl, Jonas 
Hauk, Tobias Pani, Klaus Kadner, 
Viktoria Aleshchenkova  

Jungen 15 Kreisklasse:  
Luka Müller, Jemima Schlayer, Ivan 
Petrusic, Theodor Janich, Nemuel 
Schlayer, Moritz Kraft 



 

70 

Anzeige 
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Wettkampfgruppe Turnen im VfB 

Im Jahre 2023 konnten die VfB Wald-
stadt-Turnerinnen an ihre zahlreichen 
Erfolge vom Jahr 2022 anknüpfen. 
Beim Gauentscheid des Main-Neckar-
Turngaus schafften es 8 von 9 Mann-
schaften vom VfB Waldstadt im März 
2023 auf das begehrte Siegerpodest. 
Sie bestachen durch fast perfekte 
Übungen in ihrer jeweiligen Alters-
klasse der Gau-bzw. Bezirksklasse. 

 

In der schwierigeren Bezirksklasse 
schafften es die 9 und 10jährigen 
Turnmädels mit Anni Huber, Maya 
Groß, Julia Lachai, Mia Engelhardt und 
Emma Graf sich für den Bezirksent-
scheid in Weinheim zu qualifizieren. 

Auch die 11 bis 13jährigen mit Nynke 
Stumpf, Julia Weingessl, Hannah 
Boch, Svea Schnabel und Aimee Lynn 
Schäfer qualifizierten sich für den Be-
zirksentscheid in Weinheim.  

Dort konnten sich diese Turnmädchen 
mit einem hervorragenden 2. Platz 
hinter dem SC Nussloch für das Lan-
desfinale in Erzingen qualifizieren. Es 
ist das erste Mal, dass sich eine 
Mannschaft der Wettkampfgruppe bei 
einem so hochklassigen Wettbewerb 
über den Bezirksentscheid bis zum 
Landesfinale am Bodensee qualifizie-
ren konnte. 
 

Beim Gaukinderturnfest in Wall-
dürn (Juni 2023) schafften es acht 
Turnerinnen des VfB Waldstadt 
aufs begehrte Siegerpodest. Hier 
alle Platzierungen: 
W6/7 Jg. 2017: 1. Malea Götz, 3. 
Finja Kirchherr, 4. Mila Graf,  
7. Lilja Zimmer von 26 Teilnehme-
rinnen 

W6/7 Jg. 2016: 4. Milla Hüttler,  
10. Aida Boboc von 31 
W 8/9 Unterstufe–P3: 3.Lotta  
Dimmig, 11. Emma Unzeitig von 55 
W8/9 Oberstufe–P4: 1. Enie Wenk,  
4. Lara-Marie Franjic, 6. Elina Haas,  
9. Paula Huber, 13. Daria Mosseienko 
von 25 
W10/11 Oberstufe–P5: 1. Julia 
Lachai; 7. Maya Groß, 10. Anni Huber, 
12. Anni Rohleder, 13. Lotta Uhlrich, 
14. Thilda Zimmer von 25 

Gerätturnen 
Sporthalle Ludwig-Erhard-Schule: 
Montag 15:30 - 18:30 Uhr 
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch 16:30 - 18:30 Uhr 
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr 
Sporthalle Nicolaus-Kistner-Gymnasium: 
Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr 

Petra Watzal 

Showturngruppe Exótica 
Sporthalle Ludwig-Erhard-Schule 

Montag 18:00 - 20:00 Uhr 
Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr 

Petra Watzal 
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W12/13 Unterstufe–P5: 5. Johanna 
Suschke von 14 
W12/13 Oberstufe-P6: 1. Aimee Lynn 
Schäfer, 2. Svea Schnabel, 3. Hannah 
Boch von 16 
W14/15 Oberstufe–P7:  
1. Verena Queck von 7 

 

Bei den Gaueinzelmeisterschaften am 
15.7. in Königshofen gingen vier Titel 
an den VfB Waldstadt. Einen ersten 
Platz erreichten: 

Emma Unzeitig W6/7–P3 von 18,  
Enie Wenk W8/9–P4 von 25,  
Hannah Boch W12/13–P6 von 21,  
Verena Queck W14/15–P7 von 10 Tur-
nerinnen. 

Das Landeskinderturnfest 2023 in 
Offenburg war ein besonderes Erleb-
nis für 5000 Kinder aus ganz Baden. 

Drei Tage Action pur: Eröffnungsfeier 
mit Kinderparty, Gerätturnwettkämp-
fe, Turngala „Stars und Sternchen“, 
Mitmachangebote mit Airtracks und 
vielem mehr. Langeweile hatte hier 
keine Chance. Bei der Erlebnisralley 
erreichten unsere Jüngsten in einem 
Teilnehmerfeld von 83 Mannschaften 
den hervorragenden 2. Platz! 
 

Turngau-Cup Okt./Nov. 2023 

Alle Turnerinnen des VfB Waldstadt 
schaffen es auf das begehrte Sieger-
podest! Unsere erfolgreichen Mäd-
chen und Jugendlichen: 
B-Liga (Kür - für unsere ältere Turne-
rinnen): 3. Platz von 7 Mannschaften 
mit Nele Johmann, Paula und Lina 
Schnabel, Amy Marx, Verena Queck, 
Mara Demmler, Emma Glaser. 
C-Liga 12-14jährige–P7: 1. Platz mit 
Nynke Stumpf, Svea Schnabel, Maxine 
Berberich, Julia Weingessl, Thea Klotz, 
Maja Rohleder, Hannah Boch, Aimee-
Lynn Schäfer. 

Gerätturnen 
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D-Liga 11-12jährige–P6: 1. Platz mit 
Emma Dally, Lenia Schick, Emma Graf, 
Mia Engelhardt, Asmin Baran, Lisa 
Watzka, Johanna Suschke, Nele Ihrig. 
E-Liga 9-10jährige-P5: 1. Platz mit Ya-
ra Schumacher, Nika und Julia Lachai, 
Thilda Zimmer, Maya Groß, Anni Hu-
ber, Anni Rohleder, Lotta Uhlrich 
F-Liga 7-8jährige-P5: 1. Platz mit Lara-
Marie Franjic, Theresia Reuschling, 
Amilia Gramling, Greta Kleinrahm,  
Elina Haas, Daria Mosseienko, Paula 
Huber, Enie Wenk. 

Beim 75. Sportkreisjubiläum durften 
die 9 und 10jährigen Turnerinnen ihr 
Können in einer kleinen Vorführung 
am Boden präsentieren. Sie zeigten 
unter anderem eine Vorführung mit 
gespannten Rädern, Handständen, 
Bogengängen und Spagaten. Sie wur-
den mit großem Applaus bedacht, be-
vor sie mit dem 2. Platz beim Vereins-
T-Shirt-Wettbewerb belohnt wurden 
und einen Scheck von der Sportkreis-
vorsitzenden Fr. Dr. Dorothee Schlegel 
in Empfang nehmen durften. 
 

Danke! Strahlende Gesichter gab es 
auch bei der Scheckübergabe durch 
Steffen Leiblein und Jürgen Glaser 
vom Planungsbüro IFK - Ingenieure 
Mosbach, die mit einer großzügigen 
Spende unsere Turnabteilung unter-
stützen.  
 

Danke auch an die Firma Schnabel, 
die uns bei der Anschaffung von neu-
en Trainingsanzügen in 2024 unter-
stützt. Mehr dazu im nächsten Heft.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gerätturnen 
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Circusprojekt - VfB-Turnerinnen mit 
Circusartisten vom Circus Piccolo 

Alle 4 bis 5 Jahre findet das große Cir-
cusprojekt statt. Ein einmaliges Erleb-
nis für die Turnerinnen der Wett-
kampfgruppe des VfB Waldstadt. Eine 
Woche wird eifrig mit den Artisten 
des Circus Piccolo und den Trainern 
des VfB Waldstadt geübt, damit am 
Wochenende ein sehenswertes, bun-
tes Circusprogramm mit vielen akro-
batischen Höchstleistungen heraus-
kommt. Zu den Vorstellungen platzte 
das Cirkuszelt dann fast aus allen Näh-
ten. Von überall her strömten die Be-
sucherinnen und Besucher, um noch 
einen der begehrten Plätze zu erha-
schen. Ergebnis: 2 mal „Ausverkauft“. 
(siehe Seite 77) 

weiter rechte Seite 

Gerätturnen 
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Eine besondere Erwähnung verdienen 
selbstverständlich auch die aus den 
Wettkampfturngruppen entstandenen 
Akrobatik-Gruppen: 

In der Nachwuchsgruppe Suana trai-
nieren junge Damen zwischen 14 und 
17 Jahren sowohl für Wettkämpfe als 
auch für Vorführungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Showturngruppe Exótica ist vie-
len in der Region und darüber hinaus 
inzwischen wohlbekannt. Auch 2023 
waren sie bei zahlreichen 
Events der optische Höhe-
punkt. Zuletzt beim Neu-
jahrsempfang von Ober-
bürgermeister Julian Stipp 
in der Alten Mälzerei im 
Januar 2024.  

Auf Facebook, Instagram 
und der eigenen Exótica-
Homepage www.exotica-
turnen.de sind Fotos und 
Videos aus den Shows ab-
rufbar. 

Krönender Abschluss des Jahres 2023: 
Im November durfte das Gerätturnen-
Trainerteam den Ehrenamtspreis der 
Bürgerstiftung für die Region Mos-
bach in Empfang nehmen. (siehe Seite 
94) 

Petra Watzal 

Gerätturnen 
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Wir Turnerinnen vom VfB Wald-
stadt waren in der ersten Woche 
der Sommerferien beim Circuspro-
jekt in Mosbach. Mit dem Circus 
Piccolo haben wir eine großartige 
Show zusammengestellt. Wir 
durften am Trapez turnen, übers 
Drahtseil laufen und am Schleu-
derseil schwingen. Auch wurde 
uns beigebracht mit Tüchern, Tel-
lern und Bällen zu jonglieren. Au-
ßerdem haben wir großartige Bo-
denübungen einstudiert. Wir ha-
ben von Dienstag bis Donnerstag 
von ca. 9:45 bis 17:00 Uhr geübt. 
Freitags war dann die Generalprobe.  

Leider war es wegen des Dauerregens 
und der schlechten Bodenkonsistenz 
nicht möglich, eine Tribüne für die Zu-
schauer aufzubauen. Nichtsdestotrotz 
stand uns dann am Samstag und 
Sonntag die große Aufführung im bre-
chend vollen Zirkuszelt bevor. Aber 
zuvor wurden wir noch kunstvoll ge-
schminkt und bekamen ein schönes 
Zirkus-Outfit.  

Eröffnet wurde 
die Show mit ei-
nem einstudier-
ten Lied. Dann 
folgten nachei-
nander die 
atemberauben-
den Kunststücke 
aller Kinder. Be-
gleitet wurde 
die Show von 
unserem Cir-
cusclown Felix 
alias „Pepino“. 
 

Natürlich war auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. Dank der Mithilfe vieler 
Eltern, konnte man sich mit Kuchen, 
Obstbechern und Getränken stärken 
und sogar Popcorn und Zuckerwatte 
wurden angeboten. Zum Abschluss 
gab es nochmals ein schönes Lied.  

Am Sonntag, nach dem Ende der offi-
ziellen Show, haben wir unserer Trai-
nerin Petra Watzal und unserer Turne-
rin Theresia zum Geburtstag gratu-

liert, sowie ein kleines Ge-
schenk überreicht.  

Auch wenn das Wetter leider 
die ganze Woche miserabel war, 
hatten wir alle zusammen sehr 
viel Spaß und sind dankbar, Teil 
eines so großartigen Projektes 
gewesen zu sein. 

Maya Groß (10J) und  
Anni Huber(11J) 

Circus am 5. und 6. August 2023 

Circusvorstellungen der Turnerinnen der Wettkampfgruppe im Gerätturnen 
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Das VfB OrgaTeam war in diesem Jahr 
sehr gefordert, die Qualität, die im 
letzten Jahr von uns aufgestellt wur-
de, zu halten. 

Mai 

Es begann mit dem 1. Mai 2023. Der 
Kalender (der Vorabend des 1. Mai ist 
ein Sonntag) hat uns auf die Idee ge-
bracht, dass wir das erste Mal einen 
„Tanz in den Mai“ veranstalten könn-
ten. So begann die zweitägige Veran-
staltung bereits am 30. April in der 
Waldstadt. Der „Tanz in den Mai“ ist 
wahr geworden. Mit der schwungvol-
len „Tanz & Unterhaltungsmusik von 
Werner Schifferdecker“ tanzten alle 
bis spät in den Abend hinein. Die Spei-
sekarte hatte für jeden etwas dabei. 

Am nächsten Tag, dem 1. Mai, starte-
te unter Leitung von Anton Geier zu-
nächst die traditionelle 
Maiwanderung bevor 
es sich alle zusammen 
- und es waren insge-
samt sehr viele Besu-
cher! - am Grundschul-
gelände gut gehen lie-
ßen. 

 

Juni 

Der traditionelle Stadtlauf durch die 
Mosbacher Innenstadt - federführend 
veranstaltet vom LAZ Mosbach-Elztal - 
konnte aus organisatorischen Grün-
den 2023 nicht stattfinden. Ersatzwei-
se gab es als „Stadtlauf light“ die 
Sparkassen-Schülerläufe nur für Kin-
der und Jugendliche im Elzstadion. 
Das VfB OrgaTeam war mit einem 
Speise- und Getränkeangebot vor Ort. 

 

September 

Das nächste Fest kam mit großen 
Schritten auf uns zu, das VfB Oktober-
fest am 30. September. Das große 
Festzelt wurde einen Tag zuvor auf 
dem Gelände der Grundschule aufge-
baut und schon ging es los. Zum 
Nachmittag bereits mit Kaffee und Ku-
chen, daneben gab es eine große Aus-
wahl an Speisen und Getränken. Ver-
schiedenen Biere vom Fass durften 
selbstverständlich nicht fehlen. 

Ein Höhepunkt war der Auftritt der 
VfB Showturngruppe „Exótica“ in der 
Turnhalle, die das Publikum begeister-
te. 

Am Abend 
öffnete dann 
auch die Bar. 
DJ Stef@n S. 
brachte uns 
mit toller 
Musik bis tief 
in die Nacht 
zum Tanzen. 

 

VfB OrgaTeam 
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November 

Es regnet - mal weniger dann wieder 
mehr, und in einer Regenpause eröff-
nen unsere Kleinsten vom Kindergar-
ten den „Waldstädter Weihnachtszau-
ber 2023“ mit fröhlichem Gesang. 

Die weihnachtlich geschmückten 
Stände waren von der Frauengemein-
schaft, den Pfadfindern und den an-
deren teilnehmenden Gruppen am 
Vormittag auf dem Platz der Grund-
schule aufgebaut worden. Zu ver-
schiedenen Getränken und dem obli-
gatorischen Glühwein wurden vielfäl-
tige Speisen angeboten, die regen Zu-
spruch fanden. Dazu verschiedene 
Bastelarbeiten, adventliche Gestecke 
und Weihnachtsschmuck.  

Um 17 Uhr unterhielten die Kinder 
der Grundschule mit stimmungsvollen 
Gesang Eltern und Besucher. 

Trotz des nasskalten Wetters waren 
zum Waldstädter Weihnachtszauber 
viele Besucher gekommen. Gegen En-
de wurde allerdings der Regen immer 
heftiger und Besucher und Aussteller 
sehnten sich nach einem trockenen 
Zuhause. 

Hendrik Skop 

VfB OrgaTeam 

Anzeige 
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Bei uns Pfadis ist immer was los! 

Neben regelmäßigen Postings auf un-
seren Social Media Kanälen arbeiten 
wir gerade an einer Website, welche 
unter www.dpsgsmk.de zu erreichen 
sein wird. Aber auch offline wollen wir 
über unsere Arbeit berichten, wes-
halb vor unserem Gruppenraum beim 
kath. Kindergarten ein Schaukasten in-
stalliert wurde. Damit dieser auch mit 
wenig Infos ansprechend aussieht, ha-
ben wir auch gleich die Rückwand ge-
staltet und bekle-
ben lassen. Auch in 
den Abendstunden 
kann man unsere 
Infos gut lesen, da 
wir zusätzlich eine 
Solar LED Beleuch-
tung installiert ha-
ben. 

Zeltlager im Abenteuerland 

In 2023 zelteten wir in Wiesenbach 
bei Neckargemünd unter dem Motto 
„Abenteuerland“. An jedem Tag reis-
ten die Pfadis durch verschiedene 
Städte: In „Tentaria“ der ersten Stadt, 
mussten gemeinsam die Zelte aufge-
baut werden, in „Kreativia“, wurde ge-
meinsam gebastelt und im 
„Recyclewald“ wurden aus 
alten Möbeln neue Spielge-
räte gebaut. In „Sensaria“ 
konnten die Teilnehmenden 
viel mit den eigenen Sinnen 
experimentieren. Auf der 
„Projektinsula“ führte die 
Pfadfinderstufe ein - an 

Wünschen und Bedürfnissen orien-
tiertes - Projekt durch. Dieses Projekt 
verwirklichte der Pfaditrupp mit einer 
Fahrt nach Frankreich. In diesen und 
vielen weiteren Städten und Orten er-
lebten die Kinder und Jugendlichen 
viele Abenteuer bis sie im „Adieu-
Hafen“ wieder Abschied voneinander 
nahmen, um die restlichen Ferien zu 
genießen. 

Das Zeltlager fand im Zeichen des Kli-
maschutzes statt. Mit #KLIMAL förder-

te der BDKJ Freiburg 
(Bund der Deutschen 
katholischen Jugend) 
besonders klimafreund-
liche Ferienfreizeiten. 
Deshalb erfolgte die An-
reise mit der Bahn statt 
dem Auto. Notfall-
handys wurden mittels 

Solarladegerät und Powerbank ver-
sorgt. Der Speiseplan sah mehr vege-
tarische und auch vegane Mahlzeiten 
vor, als in den vergangenen Lagern. 
Alle Lagerteilnehmenden erhielten ei-
nen Geschirrsack, aus fair gehandelter 
Biobaumwolle, welcher nach dem La-
ger für Einkäufe oder anderweitig ge-
nutzt werden kann. Die Klimaschutz-
Maßnahmen kamen bei den Kindern 

gut an und das 
Verständnis, 
selbst mehr 
auf das Klima 
zu achten, 
wächst 
dadurch stetig. 

Pfadfinder Mosbach Waldstadt 

weiter Seite 83 
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Instrumente von der Bürgerstiftung 
Mosbach 

Zu einem echten Lagerfeuerabend ge-
hört das gemeinsame Musizieren und 
Singen. Gerade während der Corona-
pandemie blieb dieser gemeinschaftli-
che Aspekt auf der Strecke und auch 
das Takt- und Rhythmusgefühl der 
Kinder leidet darunter. Diesem Trend 
wollen wir bei den Pfadfindern aus 
der Waldstadt entgegenwirken. Durch 
neue Rhythmusinstrumente wie Ras-
seln, Shaker, Tambourins, Klanghölzer, 
eine Gitarre und ein Cajon wollen wir 
die Freude an Musik vermitteln.  

Um Unterstützung bei diesem Vorha-
ben baten wir bei der Bürgerstiftung 
Mosbach, welche die Idee gerne mit 
einer großzügigen Spende von 2200€ 
förderte.  

Durch die Spende konnten darüber 
hinaus neue Liederbücher, sowie 
Klangschalen und eine Steel 
Tounge Drum gekauft wer-
den, welche in Morgen- und 
Abendrunden, sowie bei spi-
rituellen Einheiten ihren Ein-
satz finden werden. 

 

4 Gruppenstunden pro Woche 

Aufmerksamen Waldstädtern ist es si-
cherlich schon aufgefallen… an meh-
reren Tagen in der Woche ist etwas 
los in unserem Gruppenraum. Dies 
liegt daran, dass wir im Herbst einen 
Stufenwechsel hatten und eine neue 
Stufe, die „Rover", eröffnet haben. 
Rover sind Jugendliche im Alter von 
16-21 Jahren. Viele unserer Rover sind 
schon als Wölflinge zu uns gestoßen 
und haben schon eine lange Pfadi- 
Laufbahn bei uns hinter sich. Somit 
haben wir aktuell 4 Gruppenstunden 
in der Woche, welche alle zusätzlich 

geplant und entsprechend durch 
die Gruppenleitungen vorbereitet 
werden wollen. Dabei können wir 
selbstverständlich noch Unterstüt-
zung brauchen und sind daher 
ständig auf der Suche nach moti-
vierten Mitgliedern unserer Lei-
tungsrunden. (Siehe linke Seite) 

Neues Stammes T-Shirt 

Spendiert durch unseren Förderverein 
„Freunde und Förderer der Pfadfinder 
des Stammes Maximilian Kolbe Mos-
bach Waldstadt e.V.“ erhielt im Jahr 
2023 jedes Mitglied ein neues Stam-
mes T-Shirt. Das Design wurde ge-
meinsam in den Gruppenstunden er-

arbeitet und soll die Verbindung 
zur Waldstadt herstellen - aber 
es soll auch klar erkennbar sein, 
dass wir Pfadfinder sind. Zudem 
legten wir Wert auf moderne 
Farben und ökologisch und fair 
produzierte Textilien. 

Pfadfinder Mosbach Waldstadt 
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Die DPSG (Deutsche Pfadfinderschaft 
Sankt Georg) bietet rund 80.000 Kin-
dern, Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen mehr als ein Abenteuer. 
Der größte katholische Pfadfinderver-
band steht allen Kindern und Jugend-
lichen offen, unabhängig von Religion 
und nationaler Herkunft. Die Mitglie-
der lernen, aufrichtig und engagiert 
ihr Leben und ihr Umfeld zu gestalten.  

Wir bieten in der Waldstadt wöchent-
liche Gruppenstunden für die Alters-
stufen Wölflinge (1. Klasse bis 10 Jah-
re), Jungpfadfinder (10 - 13 J), Pfadfin-
der (13 - 16 J) und Rover (16 - 20 J) an. 

Mehr Informationen: im Schaukasten,  
per E-Mail an info@dpsgsmk.de, 
unter www.facebook.com/dpsgsmk 
und www.instagram.com/dpsgsmk 

Carsten Pfeiffer 

Pfadfinder Mosbach Waldstadt 

Dank an die Pfadfinder 

Wie schon in den letzten Jahren ha-
ben wir den Waldstädter Pfadfindern 
gerne ermöglicht, über ihre ehren-
amtliche Arbeit mit den Waldstädter 
Kindern und Jugendlichen zu berich-
ten. Seit Beginn unserer Zusammenar-
beit mit der Errichtung des Trimmwal-
des im Mai 2019 arbeiten wir bei 
Waldstadt-Themen gerne zusammen 
und stimmen uns untereinander ab. 

Nicht nur bei der jährlich federfüh-
rend durch J. Blatz und G. Skop orga-
nisierten Putzaktion sind die Pfadfin-
der stark vertreten, auch bei der Pfle-
ge und regelmäßigen Überprüfung 

des Trimmwaldes leistet man eher un-
auffällig ganze Arbeit - der sehr gute 
Zustand der Gerätestationen zeigt 
dies. Dafür ein herzliches Dankeschön 
auch im Namen aller Waldstädter. 

Weitere Möglichkeiten unserer Zu-
sammenarbeit ergeben sich nicht nur 
bei der Initiative „Gemeinsam für 
Waldstädter“. Auch der geplante Bau 
eines Waldstadtzentrums mit zusätzli-
chen Räumen für das Jugendhaus 
wird uns die nächsten Jahre begleiten. 
Dabei werden wir sicher wieder Gele-
genheit haben, an der einen oder an-
deren Stelle gemeinsam anzupacken. 

Der Vorstand 
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„Waldstadtzentrum – von uns für uns“ 

Nach langer Zeit der Ungewissheit, 
was mit der in die Jahre gekommenen 
Turnhalle geschehen soll, ging es in 
2023 zumindest einmal einen Schritt 
weiter. Unter dem Projekttitel 
„Waldstadtzentrum – von uns für uns“ 
startete am 19. Juni der Planungspro-
zess zum Neubau unserer Waldstadt-
halle mit einer Auftaktveranstaltung 
im Rahmen eines Bürgerbeteiligungs-
prozesses. Dafür konnte die Stadt För-
dermittel vom Land erhalten und 
kann deshalb auf die fachliche Exper-
tise einer externen Beratungsgesell-
schaft („Horn Projekte“) zurückgrei-
fen. Für die Antragstellung dieser För-
dermittel ist die Beteiligung eines ört-
lichen Kooperationspartners erforder-
lich. Auf Anfrage hatte sich der VfB 
gerne bereit erklärt, diesen Bürgerbe-
teiligungsprozess zu unterstützen. Un-
sere Hauptaufgabe, für die Veranstal-
tungen und Workshops eine möglichst 
große und breite Beteiligung der 
Waldstädter Bevölkerung zu bekom-
men und dabei alle Alters- und Inte-
ressengruppen anzusprechen, ist ge-
lungen. An der Auftaktveranstaltung 
und den einzelnen interaktiven Work-
shops für Bürger, Senioren und Kin-
der/Jugendlichen arbeiteten jeweils 
bis zu 100 Interessierte mit und konn-
ten Ideen, Anregungen, Wünsche und  
auch Bedenken einbringen. 

Im September präsentierten dann 
Bürgermeister Rickenbrot und Frau 
Horn von der Beratungsgesellschaft 
vor wiederum 100 Waldstädterinnen 
und Waldstädtern die Ergebnisse aus 

den Beteiligungsrunden. Nicht alle 
Wünsche und Vorstellungen fanden 
Eingang in die weiteren Planungen, 
aber die rege Beteiligung und die vie-
len Ideen sind ein klares Indiz für die 
hohe Identifikation der Bevölkerung 
mit dem Vorhaben und dem dazuge-
hörenden Entwicklungsprozess.  

Als Eckpunkte konnten bereits festge-
halten werden: Die alte Turnhalle soll 
durch eine größere (teilbare) Multi-
funktionshalle ersetzt werden. Neben 
den Räumen für das Jugendhaus sind 
ein kleines Bistro als Bürgertreff und 
ein oder zwei kleine Gruppenräume 
vorgesehen. 

Interessant ist noch die Zeitschiene, 
mit der wir bis zur Realisierung zu 
rechnen haben: Nach der Präsentati-
on im September wird sich die Ver-
waltung mit den Ergebnissen und 
Wünschen der Bevölkerung beschäfti-
gen und bis Ende des Jahres ein Kon-
zept dem Gemeinderat vorlegen, der 
dann auch bzgl. des Kostenrahmens 
entscheidet. Für den europaweit aus-
zuschreibenden Architektenwettbe-
werb wird anschließend die konkrete 
Aufgabenstellung ausgearbeitet. Die-
se soll vor Start des Gestaltungswett-
bewerbs noch einmal öffentlich prä-
sentiert wird. Im Juli 2024 ist mit Ab-
schluss des Wettbewerbs zu rechnen. 

Es ist also noch eine weite Wegstrecke 
zu gehen, bis unser Waldstadtzentrum 
endlich stehen wird. 

Es bleibt spannend! 

Der Vorstand 
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Für die großartige Unterstützung der 
KWM in den letzten Jahren möchten 
wir uns an dieser Stelle bei Karl und 
Jörg Weisshaar noch einmal recht 
herzlich bedanken. 

2021 konnten wir darüber berichten, 
dass KWM Weisshaar extra für uns ein 
Werbegestell aus Edelstahl angefertigt 
hatte, auf dem wir an exponierter 
Stelle am Ortseingang zur Waldstadt 
großflächig Werbung für unsere Ver-
anstaltungen in der Waldstadt ma-
chen können. Diese Werbung wird 
offensichtlich von vielen wahrgenom-
men, denn alle Feste waren auch in 
2023 wieder bestens besucht. Und in 
Absprache mit dem VfB nutzen inzwi-
schen auch anders Gruppen diese 
hervorragende Werbefläche. 

Beim großen Circusprojekt unserer 
Turnabteilung half uns Karl Weisshaar 
ebenfalls „aus der Patsche“, indem er 
uns ein dafür geeignetes Gelände im 
Weißen Feld kostenlos für dieses Pro-
jekt zur Verfügung stellte.  

Etwa 35 Turnmädchen wurden von 
Profis des Circus „Piccolo“ eine Woche 
lang trainiert, um am Wochenende 
zusammen mit der Akrobatikgruppe 
Exótica zwei Abschlussvorführungen 
vor großem Publikum zu präsentieren. 
Alles klappte trotz nicht gerade idea-
ler Wetterbedingungen wie am 
Schnürchen. Für unsere Turnmädchen 
war es eine spannende Woche, die sie 
so schnell nicht vergessen werden. 

Der Vorstand 

Dank an KWM Weisshaar 
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Seit Anfang 2021 bietet die KfZ-
Technik Stumpf GmbH im Rahmen ei-
nes Sponsoring-Vertrages all unseren 
Mitgliedern, Waldstädtern und auch 
sonstigen Unterstützern unseres VfB-
Waldstadt Sonderkonditionen beim 
Werkstatt-Kundendienst sowie beim 
Neuwagenkauf an. 

Mit Nutzung dieser Leistungen unter-
stützen Sie ohne Mehraufwand unse-
ren VfB, da wir zusätzlich zu Ihren 
Sonderkonditionen ebenfalls einen 
Bonus bzw. eine Prämie erhalten. 

Bisher konnten wir dank Ihrer Unter-
stützung schon 64.221 Punkte (Stand 

31.10.2023) sammeln und damit die 
6. Stufe des Staffelbonus erreichen. 
Auch beim Neuwagenkauf konnten 
wir schon Provisionen vereinnahmen.  

Dafür danken wir allen Unterstützern. 
VfB-Freundschaftskarten erhalten Sie 
von unserer VfB-Geschäftsstelle, in 
der Waldstadt-Apotheke und im 
Waldstadt-Markt aber auch bei Nach-
frage direkt bei Kfz-Technik Stumpf. 

Wir danken Peter und Silke Stumpf 
sehr herzlich für die jahrelange, groß-
artige Unterstützung. Wir wissen das 
sehr zu schätzen. 

Der Vorstand 

Vereinssponsoring KFZ-Technik Stumpf GmbH 
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VfB Jugendvertretung 

Im Jahresheft 2022 haben wir darüber 
berichtet, dass unser VfB Waldstadt 
mit Wirkung zum 1.12.2022 eine Ju-
gendordnung eingeführt hat (siehe 
Download auf der VfB-Homepage). 

Anlass hierfür war, dass unsere Turn-
abteilung im Sommer 2023 ein großes 
Circusprojekt auf die Beine gestellt 
hat. Voraussetzung für Zuschüsse vom 
Badischen Sportbund für derartige 
Projekte ist, dass der antragstellende 
Verein einen, auf einer Jugendord-
nung basierenden, gewählten Jugend-
vorstand hat. 

Da wir inzwischen gut 250 Kinder und 
Jugendliche im VfB als Mitglieder ha-
ben, hielten wir es ohnehin für sinn-
voll, unseren Jugendlichen eine Stim-
me zu geben und die für eine ver-
nünftige Jugendarbeit erforderlichen 
Rahmenbedingungen zu schaffen. 

Engagierte junge Menschen können 
neuen Wind in den Verein bringen, 
ihn weiterentwickeln und ihn zu-
kunftsfähig machen. Trends erkennen, 
Angebote entwickeln, Ideen verwirkli-
chen – die Aufgabenfelder sind vielfäl-
tig und abwechslungsreich. 

Junge Menschen, die sich freiwillig 
und ehrenamtlich in der Jugendarbeit 
engagieren, lernen über den Teller-
rand hinauszuschauen. Sie werden be-
fähigt, ihre Interessen und Bedürfnis-
se zu erkennen und zu vertreten. 

Die dazu nötigen Rahmenbedingun-
gen haben wir mit Einführung der Ju-
gendordnung und der Wahl eines Ju-
gendvorstandes geschaffen. Jetzt gilt 
es, das Ganze mit Leben zu füllen. 

Julia, Emily und ihre Mitstreiterinnen 
warten auf eure Ideen. 

Der Vorstand 

Der auf der Jugendversammlung am 16. Januar 2023 gewählte Jugendvorstand. 

Mitglied 
Jugendvorstand 

Isa Bödy 

Jugendfinanzleiterin 
Yvonne Berberich 

Jugendleiterin  
Julia Watzal 

Stellvertretende  
Jugendleiterin 
Emily Gutjahr 

Mitglied 
Jugendvorstand 
Mara Demmler 
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Wer hat Lust bei uns als Übungsleiter/in mitzumachen? 

Auch wenn wir in den letzten Jahren 
bei der Suche nach neuen Übungs-
leiter/innen und Helfer/innen durch-
aus erfolgreich waren, wollen wir uns 
auf diesen Erfolgen nicht ausruhen. 
Für unser in letzter Zeit immer um-
fangreicher werdendes Sport- und 
Übungsangebot gibt es noch genü-
gend Betätigungsfelder für weitere in-
teressierte Übungsleiter/innen. 

Niemand muss dabei gleich die Lei-
tung einer Übungsgruppe komplett 
übernehmen; auch die Trainerunter-
stützung bei größeren Gruppen oder 
eine gelegentliche Vertretung der 
Übungsleiter/innen ist es uns wert, 
verstärkt in Aus- und Fortbildung zu 
investieren. 

Der Zeitumfang ist individuell gestalt-
bar. Ob vertretungsweise, projektbe-
zogen oder regelmäßig - wir bieten für 
jede und jeden etwas! 

So konnten wir im Herbst 2022 mit 
Kristine, Samia und Sarah drei interes-
sierte Jugendliche gewinnen, die un-
ser in den letzten Jahren brach liegen-
des Vorschul- und Kinderturnen wie-
derbelebt haben.  

Man startete zu dritt, in den ersten 
Monaten auch unter Begleitung eines 
Erwachsenen, und begann parallel da-
zu schon im Frühjahr 2023 mit der C-
Trainerausbildung beim Badischen 
Sportbund. Schon in Kürze werden wir 
also drei weitere ausgebildete C-
Trainerinnen bei uns begrüßen kön-
nen.  

Bei Interesse an der Leitung einer 
Übungsgruppe oder auch nur Mitwir-
kung, welcher Art auch immer, meldet 
euch bitte bei unserer VfB-Geschäfts-
stelle oder dem Vorstand. Wir sind 
auch gerne bei der Suche nach ge-
eigneten Aus- und Fortbildungskursen 
behilflich und übernehmen die An-
meldeformalitäten sowie die Kosten 
für die C-Trainerausbildung beim Badi-
schen Sportbund. 

Zusätzlich zahlen wir unseren Übungs-
leiter/innen im Breitensportbereich 
eine jährliche Vergütung als Anerken-
nung für ihre ehrenamtliche Tätigkeit. 

Interessiert? 

Der Vorstand des VfB Waldstadt freut 
sich sehr über eure Rückmeldungen. 

Der Vorstand 
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Ehre wem Ehre gebührt 

Ehrenamtspreises für Petra Watzal 
und ihr Trainerteam 
Petra Watzal und ihr Trainerteam ha-
ben mit deutlichem Abstand den 1. 
Preis bei der Ausschreibung des Eh-
renamtspreises durch die Bürger-
stiftung für die Region Mosbach ge-
wonnen. Dazu gratulieren wir euch 
auch im Namen all unserer Mitglieder 
recht herzlich, wir sind stolz auf euch! 

Auf Vorschlag von Frau Dr. Schlegel 
wurde die Bewerbung bei der Bürger-
stiftung eingereicht und kam mit dem 
Titel „Immer in Bewegung – Petra 
Watzal und ihr Trainerteam“ in die en-
gere Auswahl.  

 

 

Die RNZ beschrieb im Oktober diese 
Bewerbung wie folgt: „Die Turnhalle 
ist schon seit jeher ihr (zweites) Zu-
hause. Petra Watzal ist Trainerin mit 
Herz und Leidenschaft, vermittelt ihre 
Begeisterung für den Turnsport aus-
dauernd und authentisch. Seit vielen 
Jahren trainiert die Mosbacherin Kin-
der und Jugendliche auf hohem Ni-
veau. Inzwischen ist Watzal, die u.a. 
auch die erfolgreiche Akrobatikgruppe 
Exótica aus der Taufe gehoben hat, 

mit ihrem Trainerteam beim VfB 
Waldstadt aktiv. 2019 portraitierte die 
DHBW sie im Rahmen der Stadt–Land
–Fluss–Geschichten, in den Vorder-
grund tritt Petra Watzal aber selbst 
sonst eher ungern.“ 

Dem ist nichts hinzuzufügen. 

Letztendlich durften dann die RNZ-
Leser abstimmen. Welch großen Be-
kanntheitsgrad Petra und unsere 
Turnabteilung sich in den letzten Jah-
ren erarbeitet haben, zeigte sich bei 
der Abstimmung. Mit 200 Stimmen 
lag man doppelt so hoch wie der 

Zweitplatzier-
te, das ist 
schon eine 
besondere 
Anerken-
nung wie 
wir mei-
nen. 

 

Ein nicht ganz unwichtiger Ne-
beneffekt: Der erste Ehrenamtspreis 
ist mit einem Preisgeld von € 3.000 
dotiert. Die Turnabteilung hat für die 
sinnvolle Verwendung des Preisgeldes 
auch bereits einen Plan: ein neuer, 
einfach zu verstellender Schwebebal-
ken wäre super. 

Gratulation allen Trainer/innen und 
Helfer/innen der Turnabteilung für 
diesen Erfolg. Ihr habt es wahrlich ver-
dien. 

Der Vorstand 
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Der VfB 1967 Mosbach-Waldstadt e.V. ehrt auch in diesem Jahr Vereinsmitglieder 
für langjährige Mitgliedschaft und dankt ganz herzlich für ihre Treue zum Verein. 

Ehrungen 2024 

15 Jahre 

Jonas Hauk  
Meihong Liu  
Jutta Löser  
Otto Rauh  

Hans Rüdinger  
Jeromin Schlayer  
Tabitha Schlayer  

Tobit Schlayer  
Rita Schrimm  

Nicolai Waschitschek  
Yannic Weigl  

Nadine Weyhrauch 

25 Jahre 

Lena Greiff  
Erna Hemberger  
Sigrid Kremser  

Hildegard Kretschmer  
Elisabeth Schwedhelm  

Jelica Strmecki  
Michaela Wolf  
Libuse Zakova 

 

 

 

40 Jahre 

Beate Kieser  
Heide Leutz  

Erna Müllner  
Vedat Mutlu  

Marion Seifert 
 

50 Jahre 

Birgit Soult 
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